
VT Union Groß Ilsede e.V.
Vereinszeitung

www.vtunion.de
Ausgabe 2021

Wir bewegen Ilsede

Groß
IlsedeUnionVT



2

Änderung der Anschrift:  Ziehen Sie um oder ändert sich aus anderen Gründen Ihre Anschrift, so teilen 
Sie uns das bitte mit!

Kontonummer und Bankverbindung:  Wenn Sie Ihre Bankverbindung oder die Kontonummer geän-
dert haben, bitten wir um Benachrichtigung, damit der Beitragseinzug erfolgen kann.

Namensänderung:  Wenn Sie den „Bund fürs Leben“ geschlossen haben und sich dadurch Ihr Familien-
name geändert hat, lassen Sie uns auch dies bitte wissen.

Kündigung der Mitgliedschaft:  Sie muss immer schriftlich an den Vorstand erfolgen. Andere Erklärun-
gen haben keine Gültigkeit. Laut Satzung kann die Kündigung nur zum 30. Juni oder 31. Dezember eines 
Jahres erfolgen.

Sportunfälle:  Wenn Sie im Training oder Wettkampf als Sportler/in unseres Vereins einen Sportunfall 
erleiden, sollten Sie im eigenen Interesse für eine umfassende Unterrichtung des Vorstandes sorgen.
Informieren Sie wegen der Abwicklung der Sportunfallversicherung
unsere Vorstandsmitglieder bzw. Abteilungsleiter/innen

In eigener Sache:
Einige Bitten an unsere Mitglieder

Vorstand

  CAR-WASH KLIMASCHKA ÖLSBURG  
 NEU IM PEINER LAND: 
Ceramic-Versiegelung 

statt Autowachs! 
Mehr Glanz, frischere Farben  
und Langzeitkonservierung.

An der Fuhse 64 . Ölsburg (Ilsede) . Fon 05172 7766  
mail klimaschka-ilsede@t-online.de . www.automotorreifen.de 

Tankstelle MO-SA 7-20 Uhr . SO 9-12 Uhr  . CAR WASH MO-SA 8-20 Uhr  
Werkstatt MO-FR 8-17.30 . SA 9-12 Uhr  . DEKRA/AU Mittwoch und nach Vereinbarung 
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Vorwort

Ein halbwegs „normales“ 
Sportjahr

Liebe Sportfreunde,

ich glaube, diese Überschrift 
trifft es ganz gut. Nach dem Co-
rona-Seuchenjahr 2020 konnten 
wir nun wieder halbwegs im Nor-
malbetrieb unserem Sport nach-
gehen. Ja gut: Abstand halten, 
Maske tragen, Listen führen… 
das nehmen wir in Kauf, wenn 
wir uns endlich wieder in der 
Gemeinschaft bewegen dürfen. 
Man merkt es in fast allen Abtei-
lungen, dass der Bedarf an sport-
licher Betätigung da ist. Ganz 
besonders fällt dieses jedoch im 
Bereich des Kindersports auf. Un-
sere Mitgliederzahl zeigt tenden-
ziell wieder nach oben. Das freut 
uns, und im Vorstand macht die 
Arbeit auch gleich viel mehr 
Spaß, wenn man sieht, dass die 
Angebote angenommen wer-
den.

Ende Mai konnten wir endlich 
unsere Mitgliederversammlung 
durchführen. Einen kurzen Be-
richt darüber findet ihr natür-
lich in dieser Zeitung. Wir haben 
uns sehr gefreut, dass die vom 
Vorstand geplanten Vorhaben 
mit großer Mehrheit unterstützt 
werden. Die Beitragsanpassung 
hilft uns, den Ausfall der Miet-
einnahmen unseres Clubhauses 
zu kompensieren und unser Pro-
jekt „Gesundheitssportzentrum“ 
können wir weiter vorantreiben.

Unser Clubhaus hat zum 
01.01.2021 endgültig seine Tü-
ren geschlossen. Viele vermis-
sen schon jetzt diesen Ort der 
Begegnung. Ganz traurig waren 
wir, als wir die Nachricht vom Tod 
unserer Wirtin Elisabeth Lorentz 
erhielten. Sie konnte ihren Ruhe-
stand nicht mehr genießen.

Auch der Unfalltod unseres lang-
jährigen Vorstandsmitgliedes, 
Lars Wohlert, hat uns tief betrof-
fen gemacht.

Wir blicken jetzt nach vorn: 

• unser Gesundheitssportzentrum 
ist auf einem guten Weg. 

• unser Sportreferent hat sich in 
diesem Jahr ganz besonders 
mit der Weiterentwicklung des 
Kinder- und Jugendsports be-
schäftigt und eine ganze Men-
ge erreicht: mit der Grundschule 
Oberg und dem Gymnasium 
Groß Ilsede wurden Koopera-
tionsverträge geschlossen. VT 
Union bietet hier insgesamt 6 
AG´s an, natürlich mit Sportar-
ten, die wir auch in unserem Ver-
ein voranbringen wollen.

• Wir haben mittlerweile ei-
nen recht großen „Pool“ an 
Übungsleiter*innen. Das hilft 
uns in Vertretungssituationen 
sehr.

• Schwimmen wurde in der Coro-
nazeit gänzlich vernachlässigt. 
Wir freuen uns, dass wir ab Janu-
ar gleich mehrere Schwimmkur-
se für Kinder in unserem Hallen-
bad anbieten können.

Schwierig ist es immer noch, eh-
renamtliche Mitarbeiter*innen 
zu finden. Schade auch, dass 
unser Vorstandsmitglied für Öf-
fentlichkeitsarbeit, Rosa Gravina, 
nicht mehr weitermachen konn-
te. Erfreulich dagegen, dass die 
Tanzsportabteilung nun wieder 
eine Abteilungsleitung hat: Su-
sanne und Michael Buller haben 
sich hierzu bereit erklärt.

Der Vorstand bemüht sich im-
mer, VT Union weiter voran zu 
bringen, sei es durch Stärkung 
bestehender Sportangebote und 
Strukturen oder aber auch durch 
innovative Ideen, die zunächst 
manchmal vielleicht „merkwür-
dig“ oder wenig erfolgsverspre-
chend scheinen. Bislang sind wir 
damit aber ganz gut gefahren.

Liebe VT Union – Mitglieder, so-
wie Freunde und Förderer un-
seres Vereins: ich wünsche euch 
und euren Familien eine ruhige 
Advents- und Weihnachtszeit. 
Bleibt gesund und macht weiter 
Sport bei VT Union.

Edgar Janßen  (Vorsitzender)
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Vorstand

Informationen für unsere Mitglieder: 
Wir benötigen eure Mail-Adressen!

Wir (der Vorstand) möchten unsere Mitglieder zukünftig gerne 
zeitnah und aktuell über Ereignisse in unserem Verein informieren. 
Das funktioniert am besten auf Basis von E-Mails.
Wenn auch ihr immer auf dem neuesten Stand sein wollt, teilt uns 
bitte eure Mail-Adresse mit. Das geht am einfachsten, in dem ihr eine 
kurze Mail an die Vereins-Mailadresse center@vtunion.de schreibt. 
Wir nehmen euch dann in unseren Verteiler auf und schon ist die  
Information gesichert.

Das Gesundheitssportzentrum 
nimmt langsam Fahrt auf.
„Gut Ding will Weile haben“: die-
ses alte Sprichwort trifft auch auf 
unser Projekt zu. Nach den inten-
siven Planungen haben unsere 
Mitglieder bei der Mitglieder-
versammlung am 28. Mai dieses 
Jahres dem Vorhaben sowohl in-
haltlich zugestimmt als auch den 
finanziellen Rahmen festgelegt.
Mit diesen Voten konnten wir 
dann weiterarbeiten:
• Förderanträge an den Lan-

dessportbund und „Aktion 
Mensch“ wurden gestellt

• Mit der Volksbank BraWo 
schlossen wir einen fairen Dar-
lehensvertrag ab

• Unser Architekturbüro beauf-
tragten wir mit konkreten Pla-
nungen

• Beim Landkreis Peine wurde ein 
Bauantrag gestellt

Und wie ist der Sachstand heute?
• Die Förderanträge befinden sich 

immer noch im Prüfungsverfah-
ren

• Die Erteilung der Baugenehmi-
gung wurde uns bis Ende No-
vember zugesagt

• Die Ausschreibungen für die ein-
zelnen Gewerke sind erfolgt und 
es liegen auch bereits einige An-
gebote von angefragten Firmen 
vor

• Das alte Clubhaus wurde in Ei-
genarbeit ausgeräumt, erste 
Abrissarbeiten im Inneren sind 
erfolgt

Insgesamt sind wir auf einem gu-
ten Weg, wenn auch alles etwas 
länger dauert als wir angenom-
men haben.

Die beiden Fotos zeigen ein „Heute“ und „Morgen“.  Die alte Theke 
wurde entfernt und es sieht alles etwas unschön aus. Auf dem zwei-
ten Foto ist dargestellt, wie unsere Sportwelt zukünftig in diesem Be-
reich aussehen könnte.
Wir werden unsere Mitglieder in unseren Vereinsinfos auf dem Lau-
fenden halten.
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Vorstand
Platz frei im Vorstand
Unsere stellvertretende Vorsit-
zende für Öffentlichkeitsarbeit 
hat uns verlassen! Rosa Gravina 
steht dem Vorstand aus privaten 
und beruflichen Gründen nicht 
mehr zur Verfügung. Das ist sehr 
schade, verlieren wir doch mit 
Rosa unsere weibliche Stimme 
im Vorstand. Wir danken Rosa für 
ihr Engagement und wünschen 
ihr alles Gute für ihre weiteren 
privaten und beruflichen Pla-
nungen.
Nun ist ein Platz frei im Vorstand 
und wir würden uns sehr freuen, 
wenn die Vakanz nur von kurzer 
Dauer wäre. 
Also: wenn du Lust hast, in un-
serem Team mitzuarbeiten, 
mitzugestalten und unseren Ver-
ein voranzubringen, dann melde 
dich einfach bei uns.

„Wir warten sehnsüchtig auf dich“!
Einfach anrufen in unserer Ge-
schäftsstelle, Tel. 05172-4127722 
oder bei mir direkt, Tel. 0176-
57657060.
Alles weitere klären wir dann in 
einem persönlichen Gespräch.

Wir haben die Online- 
Meetings für uns entdeckt
„Wir treffen uns zur Vorstandssit-
zung am … im Aktivcenter“. So 
fing eigentlich jede Einladung 
an, die den Vorstand betraf. Co-
ronabedingt konnten wir uns 
eine lange Zeit lang nicht treffen 
und mussten uns Alternativen 
überlegen, um die Entschei-
dungsprozesse im Verein wei-
ter zu gewährleisten. Zoom-
Meetings hieß die Alternative 
und nach anfänglicher Skepsis 
haben wir uns schon fast daran 

gewöhnt und sehen auch die 
Vorteile. Absprachen innerhalb 
des Vorstandes sind schneller 
möglich. Man sieht sich, man 
kann miteinander sprechen und 
diskutieren. Jeder kann sich von 
zu Hause aus einloggen und so 
spart man Zeit für die An- und 
Abreise zum Sitzungsort.
Dennoch werden wir, wenn im-
mer es geht, Vorstandssitzungen 
in Präsenzform durchführen, 
denn der direkte soziale Kontakt 
ist uns auch im Vorstand sehr 
wichtig.
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Vorstand
Kinder- und Jugendsport bei 
VT Union - Auftaktworkshop
Zu einem ersten gemeinsamen 
Austausch trafen sich am 2. No-
vember 2021 die Mitglieder des 
Gesamtvorstandes und inter-
essierte ÜL, die im Kinder- und 
Jugendsport aktiv sind. Ziel der 
Veranstaltung war es, die nach-
folgenden Fragen zu diskutieren 
und ein gemeinsames Verständ-
nis zu entwickeln. 

• Was ist euer Verständnis von 
guter Kinder- und Jugendar-
beit?

• Was ist euch in der Kinder- und 
Jugendarbeit wichtig?

• Welchen Stellenwert hat Kin-
der- und Jugendarbeit aus eu-
rer Sicht für unseren Verein?

• Was sind erste Ideen zur Akti-
vierung/Optimierung der Kin-
der- und Jugendarbeit bei uns 
im Verein? Was/wie/wer?

Nach 1,5 Stunden regen und 
zum Teil kontroversen Austau-
sches konnten folgende Ereig-
nisse festgehalten werden. 

Gute Kinder- und Jugendarbeit 
bedeutet für uns

• das Bereithalten von vielsei-
tigen, abwechslungsreichen, 
integrativen und  altersgerech-
ten Angeboten

• mit zielgerichteten Angeboten 
zu fördern und zu fordern (in 
allen Talentstufen, fachlich und 
überfachlich)

• gute Qualität der Angebote zu 
liefern, damit Kinder und Ju-
gendliche mit Freude zu uns 
kommen

• das Gemeinschaftsgefühl und 
Teambildung auch jenseits des 
eigentlichen Sporttreibens zu 
fördern 

• Kindern die Möglichkeit zu ge-
ben, sich mit anderen (sport-
lich) zu messen, Erfahrungen 
zu sammeln und ihre eigene 
Persönlichkeit zu entwickeln

• soziales Lernen zu ermöglichen
• den Übergang vom Jugend- in 

den Erwachsenenbereich gut 
zu planen und zu gestalten

• genügend qualifizierte und 
motivierte Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter einzusetzen, 
die sich gegenseitig unterstüt-
zen

Erste Ideen zur Aktivierung/Op-
timierung unserer Kinder- und 
Jugendarbeit
• Einrichtung eines Jugendrau-

mes
• Gemeinsames Angebot für die 

Kids, z.B. Zeltlager
• Zusammenarbeit mit den 

Schulen und Kindergärten 
pflegen und ggf. ausbauen

• Über den Tellerrand hinaus-
schauen und die Angebote 
anderer Vereine checken - ggf. 
von den anderen abschauen

• ÜL für den Kinder- und Jugend-
bereich gezielt gewinnen und 
qualifizieren

• Sportartübergreifende „Schnup-
permöglichkeiten“ schaffen

• Gezielte Ansprache über 
Homepage, Flyer, Presse

• Gezielte Unterstützung der Ak-
tivitäten durch FSJ‘ler im Verein 
(Wiederbesetzung unserer FSJ-
Stelle)

In einem nächsten Schritt sollen 
ein Gesamtkonzept erarbeitet 
und erste Maßnahmen gestartet 
werden. 

„Hierfür wünschen wir uns weite-
re Mitstreiterinnen und Mitstrei-
ter und laden alle interessierten 
Mitglieder, Ül und Funktions-
träger ein, den weiteren Weg 
mitzugestalten“, ruft Vorstands-
mitglied Henning Pape zum 
Mitwirken auf. Ein erstes kleines 
Kernteam hat sich bereits gebil-
det und freut sich auf weitere 
Engagierte.

Schwimmkurse für Kinder
Im Januar bieten wir insgesamt 
5 Seepferdchen-Kurse für Kinder 
an. Der Bedarf ist riesig. Ziemlich 
schnell waren alle 50 Kursplätze 
ausgebucht. 

Es sind aber ab März bereits wei-
tere Kurse in Planung. Anmel-
dungen hierfür nimmt unsere 
Geschäftsstelle schon jetzt ent-
gegen.

Für den ebenfalls im Januar be-
ginnenden Freischwimmer-Kurs 
sind noch wenige Restplätze frei. 
Bei Interesse bitte in unserer Ge-
schäftsstelle melden.
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Sportreferent
Jahresbericht Sportreferent / 
Gesundheitssport

Auch das Jahr 2021 hatte wieder 
viele Höhen und Tiefen, die zu 
tiefgreifenden Einschnitten im 
Vereinsleben führten. Die Ein-
schränkungen im Sportbetrieb 
führten dazu, dass die Geschäfts-
stelle lange Zeit wegen Kurzar-
beit nur vormittags geöffnet war. 

Um den Vereinsmitgliedern 
während des Lockdowns aber 
trotzdem sportliche Aktivitäten 
anzubieten, entschlossen sich 
die Verantwortlichen des Vereins 
dazu, mit Online-Angeboten den 
Sportbetrieb wieder zu starten. 
Dazu wurden zahlreiche Bewe-
gungsvideos erstellt, die immer 
noch auf unserer Homepage hin-
terlegt sind.

Es war für alle eine große Um-
stellung, Sport online durchzu-
führen. Aber letztlich fanden die 
Angebote eine hohe Resonanz 
und allen Teilnehmern machte 
es sehr viel Spaß. An dieser Stel-
le möchte ich den zahlreichen 
Übungsleitern danken, die sich 
dieser Aufgabe gestellt und Ihre 
Arbeit sehr gut gemacht haben.

Nach dem Lockdown kam der 
Präsenzsport nur langssam wie-
der ins Laufen, da die Angst vor 
einer Corona-Erkrankung noch 
bei vielen Menschen vorhanden 
war. Dies machte sich gerade in 
den Risikogruppen im Gesund-
heitssport stark bemerkbar. Auch 
zum Jahresende hat der Gesund-
heitssport noch nicht wieder die 
Teilnehmerzahlen der Vor-Coro-
na-Zeit erreicht.

Viele Teilnehmer sind nach dem 
Lockdown auch deshalb nicht 
wieder in die Gruppen gekom-
men, weil ihre Verordnungen 
ausgelaufen waren. Diese Situa-
tion führte natürlich dazu, dass 
die Einnahmen durch den Ge-
sundheitssport nicht wie geplant 
erreicht werden konnten. Inzwi-
schen ist auch hier ein positiver 
Trend mit Folgeverordnungen, 
sowie neuen Verordnungen zu 
verzeichnen. 

Die Planung für unser Gesund-
heitssportzentrum sorgt für viel 
Arbeit. So waren zahlreiche Tref-
fen mit unserer planenden Archi-
tektin erforderlich, die zu einem 
erheblichen Zeitaufwand für alle 
Beteiligten führten.

Im Bereich des Kindersports 
können wir 2021 eigentlich nur 
Gutes berichten. So ist es uns 
gelungen, endlich Kontakte mit 
den Ilseder Schulen zu knüpfen. 
Das führte dazu, dass wir in der 
Grundschule Oberg drei Schul  - 
AG´s ins Leben rufen konnten. 
Hier bieten wir Cheerleading, 
Basketball und Tischtennis an. 
Im Gymnasium Ilsede sollten ei-
gentlich vier AG`s starten, aber 
aus organisatorischen Gründen 
konnte leider nur die Basketball-
AG durchgeführt werden. Im 
nächsten Schulhalbjahr wollen 
wir unser Angebot erweitern.

Auch mit der Grund- und Haupt-
schule in Ilsede laufen derzeit 
sehr erfolgreiche Gespräche. Es 
wurde ein Arbeitskreis gebildet, 
um zu prüfen, welche Möglich-
keiten der Kooperation zwischen 
Schule und Sport bestehen.

Wir haben neue Jugendsportan-

gebote im Verein (Jugendbas-
ketball, Jugendtischtennis) er-
folgreich initiieren können. 

Besonders erfreulich ist, dass wir 
es endlich ermöglichen können, 
Kindern das Schwimmen zu leh-
ren. Für die Schwimmkurse konn-
ten wir Hallenzeiten samstags im 
Hallenbad Ilsede buchen. Fast 60 
Kinder haben somit die Möglich-
keit, schwimmen zu lernen.  

Weiterhin ist noch ein Box-Work-
shop für Jugendliche geplant. 
Auch Zumba steht evtl. wieder 
kurz vor einen Neubeginn. 

Im Großen und Ganzen kann ich 
für das Jahr 2021 rückwirkend sa-
gen, dass wir trotz Corona ein er-
folgreiches Jahr hinter uns brin-
gen. In jetzt fast 4 Jahren meiner 
Tätigkeit bei der VT Union Groß 
Ilsede hat sich der Verein positiv 
weiterentwickelt und sich un-
ter den 10 größten Vereinen im 
Landkreis Peine festgesetzt.

Ich wünsche mir, dass dieser Pro-
zess und diese Entwicklung des 
Vereins weitergeht und VT Union 
auf Erfolgskurs bleibt.

Ich möchte mich bei allen Mit-
gliedern, den Abteilungsleitern 
sowie dem Vorstand der VT Uni-
on für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit bedanken, und 
ich hoffe, dass wir zusammen in 
den nächsten Jahren noch ge-
meinsam viel erreichen.

Ich wünsche euch allen ein fro-
hes und gesegnetes Weihnachts-
fest, einen guten Rutsch ins Jahr 
2022 und viel Erfolg und Ge-
sundheit.

Michael Rekel
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Aerobic / Basketball
Aerobic Damen
Montags von 19.30- 20.30 Uhr 
trafen sich dieses Jahr immer 
zwischen 12- 20 motivierte Da-
men in der Grund- und Haupt-
schulhalle Ilsede oder auf dem B-
Platz. Mit oder ohne Stepper und 
anderen Kleingeräten  haben wir 
mit eingängiger und motivieren-
der Musik an unserer Kondition 
gearbeitet. Aber auch Bauch, 
Beine, Po und Arme kommen bei 
uns nicht zu kurz.  Am Ende folgt 
ein Cool down. 
Coronabedingt waren die Hal-
len zeitweise wieder geschlos-
sen. Zwischenzeitlich haben wir 
deswegen Sport auf dem B-Platz 
gemacht. Aus der anfänglichen 
Notsituation haben wir schnell 
das Beste gemacht und das 
schöne Wetter genossen. Auch 
wenn einige von uns die Mücken 
verfluchten, hat es uns draußen 
doch richtig gut gefallen.

Normalerweise haben wir auch 
abseits der Halle viel Spaß, egal 
ob beim Sommerabschuss, die-
ser musste dieses Jahr aufgrund 
von Corona leider hinten an-
stehen. Aber wir hoffen auf die 
nächsten Jahre.

Und verabschieden das Sport-
jahr 2021 kurz vor Weihnachten 
mit einer Weihnachtsfeier im 
AktivCenter.

Madeleine Münstedt

Basketball-Schnuppertag für 
Kinder und Jugendliche
Anfang September 2021 hat VT 
Union in Kooperation mit dem 
NBV einen ersten Basketball-
Schnuppertag in der Stadion-
halle durchgeführt. Nach den 
vielversprechend angelaufenen 
Schul-AGs sollten Kinder und Ju-
gendliche auch an den Vereins-
basketball herangeführt werden.
Insgesamt vier Coaches küm-
merten sich unter Federführung 
von Adrian Schmidt vom MTV 
Wolfenbüttel um acht Teilneh-
mer im  Alter von sieben bis 14 
Jahren. Trotz der geringen Teil-
nehmerzahl wurde von 9 bis 14 
Uhr ein interessantes und ab-
wechslungsreiches Programm  

absolviert. Verschiedene Sta-
tionen brachten den Kids die 
Grundlagen des Basketballs vom 
Passen, Dribbeln und Korbab-
schluss per Wurf oder Korbleger 
nahe. Neben den Basics standen 
auch immer wieder Spiele auf 
dem Plan, um das Gelernte sofort 
praktisch anwenden zu können.
Auch die Kleinsten waren bis 
zum Schluss mit großem Eifer 
bei der Sache. Zu hoffen ist, dass 
das Ergebnis des Events nach-
haltig ist und sich herumspricht, 
wie viel Spaß der einzig wahre 
Hallensport macht, um daraus 
auch wieder eine Jugendarbeit 
im Ilseder Basketball entwickeln 
zu können.

Herren
Wie fast alle Menschen wur-
den auch VT Unions Basketbal-
ler im Jahr 2021 wieder durch 
das Corona-Virus ausgebremst. 
Nach der abgebrochenen Saison 
2019/2020 und dem Neustart 
Mitte 2020, zeichnete sich im 
November 2020 ein ähnliches 
Szenario ab. Bei steigenden Inzi-
denzen waren natürlich Kontakt-
sportarten in der Halle als erste 
von Einschränkungen betroffen. 
Zu diesem Zeitpunkt hatte die 
Saison 2020/2021 begonnen 
und die ersten drei Spiele wa-
ren absolviert. VT Union hatte 
jeweils als Sieger das Parkett ver-
lassen. Zunächst wurde nun die 
Saison ausgesetzt, später dann 
annulliert.
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Basketball

 

Backhausweg 1 • 31241 Ilsede 
 

Tel 05172 410886 • stadtbote@t-online.de 
 

Schlimmer aber als das vorzei-
tige Ende des Punktspielrunde 
war für alle Basketballer das Aus-
setzen des Trainingsbetriebes. 
Bei anhaltend schwieriger Infek-
tionslage war ein Ende diese Zu-
standes nicht abzusehen.
Während viele Sportler versuch-
ten, zumindest online aktiv zu 
bleiben, lag bei den Ilseder Bas-
ketballer der Betrieb völlig brach.
Erst gegen Mitte des Jahres, als 
die Zahl der geimpften Men-
schen zunahm und zudem das 
Leben wieder vermehrt nach 
draußen verlagert werden konn-
te und sich damit auch die Co-
rona-Lage entspannte, konnten 
die Basketballer endlich wieder 
in die Halle zurückkehren und 
den Kampf gegen Trägheit und 
überschüssige Pfunde wieder 
aufnehmen.

Anfang Oktober startete die 
Saison 2021/2022 unter 3G-
Bedingungen. Neben den Hy-
gieneregeln sind nun also auch 
Impf- bzw. Teststatus der Spieler 
zu beachten.
VT Union ist jetzt in der Regions-
klasse aktiv, die aus der früheren 
Bezirksklasse hervorging. Die 
Gegner sind größtenteils iden-
tisch mit denen der Vorsaison. 
Einzig der MTV Goslar hat kurz 
vor Saisonstart seine Mannschaft 
zurückgezogen. Somit bleibt den 
Ilsedern eine der längsten Aus-
wärtsfahrten erspart. Bei Redak-
tionsschluss weist VT Union eine 
ausgeglichene Bilanz aus. Eine 
Prognose zum Saisonverlauf und 
zu den Erwartungen lässt sich 
aufgrund der wenigen absolvier-
ten Spiele und natürlich auch 
wegen des wieder kritischer 

werdenden Infektionsgesche-
hens aber noch nicht stellen.
Matthias Busche
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Boule
Die Boule-Saison 2021 fand wei-
terhin unter Coronabedingun-
gen statt. Abstandsregelungen, 
Mundschutz und eingeschränk-
te Aktivenzahlen konnten den 
Mitgliedern von Boule16 jedoch 
nichts anhaben. Der Montag-
nachmittag gehörte auch unter 
erschwerten Bedingungen den 
Boulern des Vereins. Von den 17 
Mitgliedern der Abteilung wa-
ren alle in der Sommersaison 
auf der Bouleanlage anzutreffen. 
Eine durchschnittliche Teilneh-
merzahl von 12 (70,6 %) beweist 
den Spaß, den die Bouler trotz 
schwieriger Rahmenbedingun-
gen haben. Die Vergleichswett-
kämpfe mit Boulern anderer 
Vereine hielt sich in Grenzen. Ein 
Wettkampf auf der heimischen 
Anlage gegen die Bouler aus 
Vöhrum fand statt und endete 
mit 4:2 Punkten für die Boule16er 
unseres Vereins.
Vereinsmeisterschaft 2021
Ende September/Anfang Ok-
tober 2021 wurde der Boule- 
Vereinsmeister 2021 ermittelt. In 
einem spannenden Finale setzte 

sich Siggi Mildner knapp mit 13:8 
gegen einen ebenfalls starken 
Manfred Schwope durch. Zwei 
völlig unterschiedliche Spieler-
typen trafen hier aufeinander. 
Manfred Schwope - einer der 
besten „Schussakrobaten“ auf 
der Bouleanlage - mit seiner bra-
chialen Schuss-Strategie auf der 
einen Seite, und auf der anderen 
Seite „Mister Slowhand“ Siggi 
Mildner mit seinen gefühlvol-
len Annäherungen. Ein ums an-
dere Mal legt er die Boulekugel 
hautnah an die „Sau“. Und nur, 
um von Manni Schwope wie-
der weggeschossen zu werden. 
Letztendlich muss man feststel-
len, dass es beide verdient hät-
ten, den Henkelpott als Sieger 
hochzustemmen. Das gilt im Üb-
rigen auch für die im Halbfinale 
Unterlegenen, Henning Reimers 
und Hajo Buchholz. Beide wur-
den verdiente Dritte. Insgesamt 
spielten 12 Bouler um den Ver-
einsmeistertitel. Als Fazit kann 
festgehalten werden, dass die 
Leistungen aller Teilnehmer eine 
hohe Qualität erreicht haben. 
Das regelmäßige Boulen zeigt 
positive Wirkung, denn es geht 
mittlerweile nur noch um weni-
ge Zentimeter, die die Bouleku-
gel vom „Schweinchen“ entfernt 
liegen bleibt.

Boule-Turnier beim  
Tennis Club Hämelerwald

Im Oktober fand ein Bouletur-
nier mit über 40 Teilnehmern in 
Hämelerwald statt. Neben dem 
Gastgeber aus Hämelerwald wa-
ren Mannschaften aus Misburg, 
Vöhrum und Groß Ilsede dabei. 
(siehe Foto nächste Seite unten)
Fazit: Wir können sehr gut mit 
anderen Boulemannschaften 
mitspielen!
Events
Am 20. Sept. fand der alljährliche 
französische Nachmittag statt. 
Vielen Dank an Charly, der die 
Veranstaltung in seinem Hof her-
vorragend vorbereitet hatte. Bei 
leckerem Essen und Wein in aus-
reichender Menge  endete das 
gemütliche Beisammensein erst 
am fortgeschrittenen Abend.
Am 19. Nov. traf man sich zu 
einem Gänsebratenessen. In 
einem urigen Restaurant in 
BS-Lehndorf hatte Boule16er 
Dr. Hans-Peter Rohne für seine 
Kameraden einen gemütlichen 
Tisch reserviert (Foto nächste 
Seite). Erst spät am Abend ging 
es zufrieden und gut gelaunt 
wieder zurück nach Ilsede. 
Ein weiteres Highlight ist Ende 
Januar/Anfang Februar geplant. 
Dann nämlich möchten die Mit-
glieder der Abteilung ihr traditio-
nelles Grünkohlessen genießen. 
Der Ort wird noch geheim gehal-
ten. Soll wohl eine Überraschung 
werden.
Wer sich der Abteilung „Boule“ 
anschließen möchte, kann gern 
am Montagnachmittag auf der 
Anlage vorbeischauen.

Im Endspiel der VM konnte sich 
(v.l.) Siggi Mildner gegen Manni 

Schwope durchsetzen.
Um den Sieger zu ermitteln, muss 

oft ganz genau gemessen werden.
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Boule

Spaßturnier in Hämelerwald  mit vier Vereinen - Die Spieler von VT Union im Vordergrund rechts

Wettkampf auf der heimischen Anlage gegen die Boulefreunde aus Vöhrum

Französischer Nachmittag, Gänseessen und Weinausschank - Genießen hat hohe Priorität beim Boule

Ehrung zur VM   -   bei uns darf jeder sagen, was er will, auch gleichzeitig 😏😁   -   Taktikbesprechung
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Damengymnastik
Damengymnastik 1

Auch in diesem Jahr hat uns Co-
rona begleitet und leider noch 
nicht verlassen!
Als das Wetter wieder milder 
wurde und die Tage länger hell, 
haben wir wieder angefangen, 
Rad zu fahren. Unsere Fahrrad-
touren führten uns durch Wiesen 
und Felder in unserer Umge-
bung. Bis zu 25 Kilometer sind 
wir an manchen Tagen geradelt. 
In den Pausen hat jeder der Teil-
nehmer seinen mitgebrachten 
Imbiss verzehrt - natürlich mit 
genormten Coronaabstand. Es 
gab dann immer viel zu erzählen 
und man freute sich schon auf 
den nächsten Termin.
Im Juli haben wir uns am Grab 
von Elisabeth Lorentz getrof-
fen. Petra brachte ein schönes 
Rosengesteck mit, das wir dann 
am Grab niederlegten und noch 
einmal die schönen Stunden 
und Feiern, die wir mit und bei 
ihr verbrachten, Revue passieren 
ließen.

Anschließend fuhren wir zum 
Odinshain nach Adenstedt, wo 
wir dann unseren Radlerab-
schluss machten. Es wurde ge-
gessen und gelacht und zum 
Sonnenuntergang waren alle 
wieder zu Hause (Bild unten).
Dann war es so weit - wir sind 
umgezogen in die Halle am 
Schulzentrum. Der Übungstag 
Donnerstag ist geblieben aber 
die neue Übungszeit von 18 - 19 

Uhr kam jedem entgegen.
In den Herbstferien haben wir 
wieder mit den Kugeln Boule ge-
spielt, die - wie immer - Renate 
zur Verfügung stellte.
Wir hoffen, dass wir bis zum 
Jahresende trotz der Corona-
Einschränkungen weitermachen 
können und im nächsten Jahr 
nicht mehr so sehr darauf achten 
müssen.
Bis dahin wünschen wir allen 
eine gute Zeit, beste Gesund-
heit und ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest und einen Guten 
Rutsch ins Neue Jahr.

Eure Christine

PS. Jetzt noch ein Aufruf an 
alle, die Spaß an der Bewegung 
haben und fröhliche Stunden 
verleben möchten. Kommt mal 
vorbei und schaut euch die Gym-
nastikstunde an. Wir freuen uns 
auf jede neue Turnschwester. Wir 
sind immer donnerstags von  
18 - 19 Uhr in der Halle am  
Schulzentrum zu erreichen.
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Damengymnastik 2

Unser Sportjahr 2021 verlief un-
ter erneuten Coronabedingun-
gen ehrlich gesagt, traurig.

Im ersten Halbjahr waren wir 
mehr oder weniger „faul“, die 
Hallen blieben geschlossen und 
das Onlineangebot wurde nur 
sehr sparsam genutzt, zumal 
auch die technischen Vorausset-
zungen sagen wir mal „nicht op-
timal“ waren.

Für unsere Gruppe hat sich ein-
mal mehr gezeigt: Wir brauchen 
die Gemeinschaft und das sozia-
le Miteinander, umso mehr freu-
ten wir uns auf einen Neustart 
nach den Sommerferien.

Immerhin: Eine Radtour wurde 
organisiert, die Weihnachtsfeier 
geplant und der Sportbetrieb 
fühlt sich schon wieder einiger-

maßen „normal an“, die Teilneh-
merzahlen haben zwar noch 
nicht das alte Niveau erreicht, 

aber das wird! Wir freuen uns auf 
das nächste Jahr!
Andrea Leinz

Damengymnastik
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Damengymnastik
Damengymnastik 3
Leitung Ingrid Leinemann
Die Pandemie hatte auch auf 
unsere Gruppe große Auswir-
kungen. Seit Oktober 2020 kein 
Sport.
So musste die bereits vorberei-
tete Weihnachtsfeier 2020 aus-
fallen. Auf die übliche Bastelei 
mussten die Damen aber nicht 
verzichten, denn der „Weih-
nachtswichtel“ Jutta brachte die 
„Mäuse mit passender Geschich-
te“ jeder Gymnastin nach Haus. 
DANKE liebe Jutta!
Im Jahr 2021 hieß es dann: 
Kein Sport! Somit die beliebte 
Faschingssportstunde also auch 
passé. Der Verein bot Online-
Sport an, was aber aus unserer 
Gruppe viele wegen der fehlen-
den Technik nicht nutzen konn-
ten.
Erst im Juni dieses Jahres 
durften wir wieder mit strengen 
Auflagen in die Halle.

Mit viel Geduld brachte Ingrid 
unsere „eingerosteten Glieder“ 
wieder in Schwung.
Im August ging die komplette
Gruppe dann „auf Reisen“. 
Grillen in Klein Ilsede war 
angesagt. Bei gutem Essen 
ließen wir es uns gut gehen und 
es wurde ausgiebig geklönt.
Mit durchschnittlich 10 – 12 
motivierten Teilnehmerinnen 

waren die bisherigen 18 
Übungsstunden gut besucht. 
Die Vorbereitungen für eine 
Weihnachtsfeier laufen bereits.

Hoffen wir, dass alles „normal“ 
weitergeht.

Bleibt alle gesund!

Ille Schwark
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Fußball
Jugendfußball
Beginnen möchte ich den dies-
jährigen Situationsbericht aus 
dem Bereich des Jugendfußballs 
mit den positiven Dingen des ab-
gelaufenen Jahres:

1. Der Ball rollt wieder!

2. Es konnten alle Trainer/Betreuerposten für alle Altersgruppen 
besetzt werden.

3. Der Zulauf an fußballspielenden Kindern – gerade bei den 
Jüngsten – ist ungebrochen.

G-Jugend im Sommer

a   weiter Seite 16
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Fußball
... Jugendfußball
Für die aktuelle Saison wurden 
folgende Mannschaften - inner-
halb der weiterhin gut funktio-
nierenden Spielgemeinschaft 
mit Klein Ilsede - insgesamt acht 
Mannschaften gemeldet: 
C-Jugend   - Trainer: 
Lars Axmann / Robin Thöne
D1-Jugend   - Trainer: 
Ingo Arnecke / Bjarne Göbel
D2-Jugend   - Trainer: 
Thorsten Bührig
D3-Jugend   - Trainer:
Ingo Arnecke / Bjarne Göbel
E-Jugend   - Trainer: 
Erik Rother / Marvin Alkan
F1/F2Jugend   - Trainer: 
Lukas Schwenke /Florian Liedtke
G-Jugend   - Trainer: 
Tom Keding / Finn Bührig
Coronabedingt wurde vom 
Kreisjugendausschuss die Größe 
der Punktspielstaffeln auf fünf 
Mannschaften begrenzt, so dass 
ab der F-Jugend aufwärts jeweils 
nur vier Punktspiele auszutragen 
waren.

Die Ergebnisse unserer Teams 
waren dabei sehr gemischt. Lei-
der hatten die Staffelleiter bei 
der Einteilung diverser Staffeln 
kein glückliches Händchen. Ob-
wohl es Aufgabe der Jugendlei-
ter ist, die Mannschaften nach 
ihrer Spielstärke zu melden, wur-
den aus nicht nachvollziehbaren 
Gründen zum Teil extrem starke 
und schwächere Mannschaf-
ten zusammen in eine Staffel 
gesteckt. Dies hatte zur Folge, 
dass oft keine Spiele auf Augen-
höhe möglich waren und die 

Ergebnisse dann entsprechend 
deprimierend ausgefallen sind. 
Als Beispiel für die fehlende Au-
genhöhe (im wahrsten Sinne 
des Wortes) sei ein Spiel unserer 
F-Jugend genannt: Dort durften 
sich unsere Kids, die gerade der 
Bubiliga „entwachsen“ sind, mit 
Mädchen aus Vechelde mes-
sen, die im Schnitt 1 ½ -2 Köpfe 
größer waren (Hinweis: In den 
Mädchenmannschaften dürfen 
ältere Spielerinnen eingesetzt 
werden). 
Den Staffelsieg errungen hat die 
D1-Jugend. Die Talentschmiede 
von Ingo, die zum großen Teil 
noch aus E-Jugendlichen be-
steht, hat ihre Spiele mit 3 Sie-
gen und einem Unentschieden 
abgeschlossen und darf sich nun 
in der Rückrunde mit den stärks-
ten Mannschaften des Kreises 
auseinandersetzen.
Stark war auch unsere G-Jugend 
bei den beiden Spielfesten. Auch 
wenn dort die Resultate nur am 
Rande festgehalten werden, hat 
sich die Riege von Tom und Finn 
an den beiden Funino-Spielta-
gen die Turniersiege geholt.

 a weiter Seite 18F-Jugend vor dem Punktspiel
F-Jugend mit Trainer Lukas an der 

Taktiktafel

G-Jugend beim Spielfest in Gadenstedt mit Trainern Finn und Tom
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Fußball

-Markt - Eichstrasse 12 - Ilsedeim REWE

Telefon: 0170 195 74 83

Großzügige Spende der VGH 
für die F-Jugend

Am Dienstag, den 16.11.2021, 
durfte sich die F-Jugend der 
Fußballabteilung über einen Be-
such der VGH freuen. Der Grund 
dafür war, dass die komplette F-
Jugend mit gleich zwei Exempla-
ren des neuen Trainings-T-Shirts 
ausgestattet wurde. 

Dadurch wird ab sofort ermög-
licht, dass sich die Mannschaft 
einheitlich in den Vereinsfarben 
präsentieren kann. 

Das Trainerteam Lukas Schwen-
ke und Florian Liedtke bedankt 
sich auch im Namen aller F-Ju-
gendlichen herzlich bei Herrn 
Löffler und Vertriebsleiter Herrn 
Brückmann von der VHG für das 
Ermöglichen dieser Aktion. 

Wieder einmal hat sich gezeigt, 
dass die VGH als regionaler Versi-
cherer vor allem den Breitensport 
und die Jugend unterstützt!

Lukas Schwenke und Florian Liedtke 
mit  ihrer F-Jugend bei der Übergabe 
des T-Shirts durch Herrn Löffler
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Fußball

Kommen wir nun zu den weni-
ger positiven Dingen. Schade 
und gleichzeitig verständlich ist, 
dass der Kreisjugendausschuss 
die Hallenpunktspiele komplett 
abgesagt hat. Dadurch tritt er-
neut eine sehr lange wettkampf-
freie Zeit ein. 

Wie auch in anderen Vereinen ist 
auch bei uns die Anzahl der Spie-
ler in den älteren Jahrgängen (ab 
der B-Jugend) problematisch. 

Man muss kein Prophet sein, um 
zu erkennen, dass es in diesen 
Altersklassen in der Zukunft zu 
Spielgemeinschaften kommen 
wird, die bislang noch nicht in 
Erwägung gezogen worden sind.

Meine Anfragen zu Spielge-
meinschaften im Bereich der 
B-Jugend vor dieser Saison bei 
den „üblichen Verdächtigen“ 
(Oberg, Gadenstedt, Adenstedt, 
Gr.Lafferde, Solschen) führten 
zu der Erkenntnis, dass es in die-
sen Ortschaften insgesamt nur 
einen (!) Spieler in dieser Alters-
klasse gibt. Das zentrale Problem 
der Zukunft wird allerdings sein, 
eine ausreichende Anzahl von 
Trainern und Betreuern zu fin-
den. Sehr schön ist, dass fast alle 
unserer letztjährigen Trainer bei 

der Stange geblieben sind und 
mit Marvin, Tom und Finn neue 
Kräfte hinzugekommen sind. 
Allerdings möchte ich nicht ver-
hehlen, dass bei anhaltendem 
Zulauf an neuen Spielern die 
Grenzen der Kapazitäten schnell 
erreicht werden. Bereits jetzt ist 
im Bereich der F-Jugend die Grö-
ße der Trainingsgruppe prekär 
und für Lukas und Florian eine 
echte Herausforderung. 

Sollte jemand Lust und Zeit ha-
ben, kurzfristig im Jugendfußball 
als Trainer/in tätig zu werden, 
wäre ich über eine Nachricht 
dankbar. Ich bin wie folgt zu er-
reichen:

Thorsten Bührig (05172-129998) 
oder per E-Mail:

thotti29@gmx.de

Die erfolgreiche D-Jugend mit Trainer Ingo



19

Integration und Inklusion

Zu Beginn des Jahres war co-
ronabedingt immer noch kein 
Sport möglich. Leider konnten 
auch die integrativen Schwimm-
kurse nicht starten! 
Ich habe einen Großteil der Ar-
beitszeit mit „Schreibarbeiten“ 
und Behördentelefonaten ver-
bracht:
Jobs und Ausbildungsplätze im 
Internet gesucht, Bewerbun-
gen und Lebensläufe geschrie-
ben, Lohnsteuerjahresausglei-
che ausgefüllt, Anmeldungen 
für Kindergärten und Schulen, 
Unterlagen für das Jobcenter 
und Versicherungen ausgefüllt, 
Kündigungen für beispielsweise 
Jobs, Wohnungen, Geldinstitute 
und Anwaltsangelegenheiten 
geschrieben, zu unterschiedli-

chen Angelegenheiten Kontakt 
mit der Caritas aufgenommen 
und vieles andere.
Für den Landessportbund haben 
meine Töchter Leonie und An-
tonia ein Video über „Radfahren 
bedeutet für mich“ für die Aktion 
„Radfahren vereint“ mit mir und 
Morteza aufgenommen, was am 
Tag des Radsports auf der Home-
page des LSB veröffentlicht wur-
de. (Auch auf unserer Homepage 
zu sehen) 
Als dann ab Mai Sport im Frei-
en durchgeführt werden durfte, 
konnten auch die Hobbyenten 
auf der Beachanlage spielen. Die 
Freude war groß, alle waren aber 
auch vorsichtig, wegen der Ab-
standregelung. Wer nimmt den 
Ball…?

Die Sportabzeichenabnahme 
ging auch los und die ersten 
Kinder freuten sich, endlich mal 
wieder Sport machen zu dürfen. 
Auch einige neue Mitglieder in 
den Fußballgruppen, beim Par-
cour mit Ball- und Bewegungs-
spielen und beim Cheerleading 
kamen dazu.

Integrationsarbeit – jetzt als „Sportlotsin“ 

– nicht mehr Verantwortungsbürgerin

„Radfahren bedeutet für mich“ und „Radfahren vereint“ - Aktionen des LSB Niedersachsen

Sportlotsin Isabel Olbrich
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Integration

Ende Juli hat sich dann ein Flücht-
ling aus der Hobbyentengruppe 
verabschiedet (siehe Foto), der 
nach 5  ½ Jahren immer noch 
kein Asyl gewährt bekommen 
hat. Er wohnt nun in den USA, 
in Texas, wo er ein neues Leben 
in Sicherheit, ohne die Furcht 
vor einer Abschiebung, führen 
kann. Eine Arbeitsstelle hat er 
auch schon gefunden… Die 
Menschen verzweifeln mit der 
Ungewissheit, ob sie trotz ihrer 
Integration (gute Deutschkennt-
nisse, Arbeitsstelle und Freunde) 
in Deutschland bleiben dürfen 

oder abgeschoben werden! Ei-
nige haben dadurch psychische 
Probleme und benötigen thera-
peutische Hilfe, um mit der Un-
gewissheit klarzukommen und 
die Fluchterfahrung zu verarbei-
ten! 

Im September habe ich an ei-
nem Tages-Seminar „Fit für die 
Vielfalt“ beim Landessportbund 
in Hannover teilgenommen. Mal 
wieder eine Begegnung in Prä-
senz, da die anderen „Treffen“ 
vom LSB nur als Videokonferenz 
abgehalten werden konnten.  Et-

was Normalität tut gut, wieder 
Menschen zu treffen, sich aus-
zutauschen und einfach Sport 
zu machen und Spaß zu haben. 
Mir hat das in der schlimmen 
Phase der Coronapandemie sehr 
gefehlt, da ich sehr gern mit an-
deren Menschen zusammen bin. 
Durch die Kontaktbeschränkun-
gen war die Arbeit als Sportlot-
sin nicht einfach.

Nun müssen wir abwarten, wie 
wir durch die Winterzeit kom-
men… 

Isabel Olbrich - Sportlotsin
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Kindersport 
Eltern-Kind-Turnen 1-3 Jahre 
Jeden Dienstag von 15:30 bis 
16:30 Uhr bauen wir mit den 
Eltern in der Grund- und Haupt-
schulhalle Groß Ilsede unsere 
Turnstationen auf.
Wir benutzen dazu Karten mit 
einer entsprechenden Aufbau-
anleitung. Anschließend bilden 
wir einen Begrüßungskreis. Nun 
darf gerutscht und geschaukelt 
werden. Mit bunten Lederklöt-
zen bauen wir kreative Formen 
zusammen. Bälle in umgedrehte 
Kästen werfen, durch einen Tun-
nel kriechen, eine Bank zum Kas-
ten hochlaufen oder robben und 
vom Kasten auf eine dicke Matte 
springen, sind weitere Aktivitä-
ten. Damit geht die Stunde sehr 
schnell vorbei. Zum Abschluss 
bilden wir wieder einen Kreis 
und verabschieden uns vonein-
ander.

Kinderturnen 4-6 Jahre
Das Kinderturnen findet im 
Anschluss an das Eltern-Kind-
Turnen statt (dienstags, 16:30- 
17:30 Uhr). Die vorher benutzten 
Stationen werden ein bisschen 
verändert. Wir beginnen zum 
Aufwärmen mit Fangen oder ei-
nem Ballspiel. Oder wir turnen 
etwas vor, was die Kinder dann 
nachmachen. Danach geht‘s 
auf die Geräte, Trampolin  sprin-
gen oder auf der großen Matte 
Purzelbaum schlagen.  Weitere 
Übungen sind über eine umge-
dreht Bank laufen, vom Kasten 
auf eine große Matte springen, 
Bälle in den Korb werfen oder 
die Sprossenwand hochklettern 
und runterrutschen.Danach wer-
den die Geräte wieder abgebaut. 
Zum Abschuss gibt es kleine 
Spiele und wir verabschieden 
uns mit einem Abschlusskreis.

Kinderzirkus 4-12 Jahre
Der Kinderzirkus findet diens-
tags von 17:30 -18:30 Uhr in 
der Grund- und Hauptschulhalle 
Groß Ilsede statt.
Zu Beginn bilden wir einen Be-
grüßungskreis und wärmen uns 
mit kleinen Spielen auf. Nach 
gemeinsamem Aufbau der Ge-
räte trainieren wir unsere Zirkus-
Kunststücke, wie Bälle jonglieren 
oder vorwärts und rückwärts 
Seilspringen. Auch Handstand, 
Rad schlagen und Trampolin-
sprünge über Kästen und Matten 
gehören zu unserem Repertoire. 
Zum Ende wird wieder gemein-
sam abgebaut. Mit einem Ab-
schiedskreis beenden wir die je-
weilige Übungsstunde.

Übungsleiterinnen sind 
Jacqueline Lilge, Tanja Durham 
und Jenifer Steffen.
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L-Athletik / Männersport
Leichtathletik für Kinder
„Teamwork, wir halten zusam-
men.“ Das ist das Motto der 
Kinderleichtathletikgruppe. 
Montags von 16.30 Uhr -18.00 
Uhr haben die Kinder die Mög-
lichkeit, sich mal richtig auszu-
powern. am liebsten werden 
die einzelnen Elemente der 
Leichtathletik, in Form von Er-

wärmungs- und Abschlussspie-
len kombiniert. Aber auch mit 
gezielten Übungen sollen die 
verschiedenen Disziplinen, aber 
auch die koordinative Fähigkeit 
den Kindern beigebracht wer-
den. Dabei wird auf jede einzel-
ne Stärke und Schwäche eines 
Teilnehmers eingegangen. Das 
Ziel jeder Übungsstunde soll 

sein, dass die Kinder glücklich, 
erschöpft und mit einem guten 
Gefühl nach Hause gehen. Dass 
sie Spaß am Training hatten und 
etwas lernen konnten, sei es der 
Umgang miteinander oder eine 
Verbesserung in einer bestimm-
ten Sportdisziplin.

Julia Bleschkowski

Die Donnerstagmännersport-
truppe – doofer Name – tolle 
Truppe
Die Sportgruppe besteht zurzeit 
aus ca. 20 Männern mittleren Al-
ters, das ist natürlich relativ. ☺
Wir treffen uns jeden Donnerstag 
von 19.00 – 21.00 Uhr. Abspra-
chen laufen problemlos über un-
sere WhatsApp Gruppe, da weiß 
dann jeder gleich, was und wer 
ihn zu erwarten hat.
Nach dem Umzug von der Sta-
dionhalle in die „alte“ Halle am 
Gymnasium, stellten wir fest, 
dass diese Halle ein idealer Ko-
kon für unsere lustige Truppe ist. 
Nicht so weitläufig stellt sie idea-
le Gegebenheiten für zahlreiche 
Ballspiele dar, die vom Donners-
tagabend nicht mehr wegzuden-
ken sind: Kanonenball, Plattball, 
Fußballtennis uvm.. Damit wir 
auch explizit etwas für unse-
re Gesundheit und Fitness tun, 

garnieren wir das Ballspiel immer 
mit diversen Gymnastik- und 
Kraftübungen, Muskelkater ist 
auf jeden Fall vorprogrammiert.
Im Sommer geht’s dann auch 
mal bei gutem Wetter auf die 
idyllische Beach- und Bouleanla-

ge, denn für Sport an der frischen 
Luft bietet unser Verein fantasti-
sche und liebevoll hergerichtete 
Anlagen, auf denen wir uns ein-
fach wohl fühlen. Und überall ist 
auch ein Plätzchen zum Klönen 
und Prosten.
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Männersport

Auch außerhalb vom Sporteln machen wir viele Dinge gemeinsam. Männerfastnacht, Weihnachtsfeier 
und nun haben wir im November unser erstes Boßelturnier ausgerichtet, das mit einem anschließen-
dem Grünkohlessen bei Radtke in Oberg endete. Corona hat uns nicht untergekriegt, und die Ideen für’s 
nächste Jahr gehen uns natürlich nicht aus. 
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No Limits!
No Limits! Dancers
Einmal ist kein Mal…

Auch 2021 hieß für uns für eine 
lange Zeit: Lockdown und kein 
Training. Umso größer war die 
Freude, als wir im Juni wieder 
trainieren durften. Und da im 
Juli ein Auftritt zur Abiturentlas-
sung am Gymnasium Groß Ilsede 
auf dem Plan stand, nutzten wir 
mehrere Tage in den 4 Wochen, 
um draußen in der strahlenden 
Sonne eine neue Choreographie 
einzustudieren. Für den Auftritt 
selbst mussten wir kreativ wer-
den und drehten ein Video in 

Kostümen im Innenhof der Schu-
le, welches dann zur Entlassung 
auf einer Leinwand abgespielt 
wurde, denn ein Live-Auftritt vor 
den AbiturientInnen war auf-
grund der Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Pandemie nicht 
möglich. 

Auch wenn wir sehr dankbar da-
für waren, dass wir im Jahr 2021 
wenigstens einen Auftritt hatten, 
so war es doch für uns schon 
ziemlich enttäuschend, dass un-
sere Hoffnungen von 2020 auf 
zahlreichere Bühnenpräsentati-
onen zunichte gemacht wurden.

Aufgrund der Lockerungen im 
Sommer hatten wir aber erfreu-
licherweise die Möglichkeit, ein 
weiteres Mal (wie auch 2020) in 
der schönen Kulisse des Gartens 
einer unserer Tänzerinnen ein 
Fotoshooting in unseren Kostü-
men zu machen. 

Auch dieses Jahr hoffen wir na-
türlich darauf, im nächsten Jahr 
endlich unsere neuen Choreos 
vor Live-Publikum zeigen zu 
können.
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Parcour

Trotz der schwierigen Corona-
Phase konnten wir noch vor den 
Sommerferien wieder die Sport-
halle betreten. Den Kindern war 
die Freude ins Gesicht geschrie-
ben, denn es durfte nach langer 
Pause endlich wieder über Hin-
dernisse gesprungen und ge-
klettert werden. Dabei kommen 
verschiedene Turngeräte zum 

Einsatz: Bänke, kleine/große Käs-
ten, Barren und Böcke. Zusätz-
lich werden vor den Stationen 
Sprungbretter und kleine Tram-
poline aufgebaut. Hierbei wer-
den gezielt konditionelle und 
koordinative Fähigkeiten trai-
niert, die zur Verbesserung der 
Beweglichkeit, Ausdauer, Balan-
ce und Geschicklichkeit dienen. 
Zu Beginn gibt es ein bis zwei 
Aufwärmspiele, danach bauen 
alle zusammen den Parcours auf, 
bei dem auch hin und wieder ein 
Ball zum Einsatz kommt, um die 
Wurfgenauigkeit auf den Bas-
ketballkorb zu trainieren. Es wird 
neben dem Körper, bei dem so 
gut wie alle Muskelgruppen be-
ansprucht werden, auch die Kon-
zentration und Selbsteinschät-
zung trainiert. Jeder Traceur lernt 
nach einer gewissen Zeit nämlich 

wie und mit welcher Intensität er 
die Station überwinden kann. 
Dabei steht das Selbstgefühl an 
oberster Stelle, denn beim Über-
queren des Hindernisses gibt es 
kein richtig oder falsch. Jeder 
Sportler entwickelt beim Durch-
laufen des Parcours sein eigenes 
Tempo, mit welchem er sich am 
sichersten fühlt. Spaß steht bei 
uns an erster Stelle. ☺
Wenn du zwischen 7 und 14 Jah-
ren alt bist und eine Abwechs-
lung zum Schulalltag brauchst, 
darfst du gerne montags in der 
Zeit von 16:30 – 18:00 Uhr in 
die Gymnasium-Sporthalle am 
Schulzentrum kommen. Mit-
zubringen sind nur bequeme 
Sportkleidung, Hallensportschu-
he und natürlich gute Laune. 😏
Ich freue mich!
Julian Olbrich
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Rugby

Weststraße 8, Oberg
Telefon - und Fax  05172 / 7378

Party-Service für jede Gelegenheit!
Wir beraten Sie gern.

Auch das zweite Corona- Jahr 
mit allen Kontakteinschränkun-
gen stellte unsere Abteilung wie 
auch viele andere auf eine harte 
Probe. Mit Unterstützung von Vi-
deotreffen über Discord versuch-
ten wir, Kontakt und Teamgeist 
aufrecht zu erhalten.

Erstes Highlight in 2021 stellte 
eine Anzeige bei Ebay-Kleinan-
zeigen dar. Hier wurde umfang-
reiche Rugby-Ausrüstung aus 
einer aufgelösten englischen 
Schule für einen kleinen Preis an-
geboten. Gemeinsam mit einem 
befreundeten Verein aus Clop-
penburg fuhren wir Ende Januar 
nach Lingen, um dort die hälfti-
ge Menge an Bällen, Schutzpols-
tern, Kontaktpads etc. abzuho-
len. 

Durch die Vermittlung eines 
neuen Spielers in unseren Rei-
hen, unseren Thorben, konnten 
wir zudem erstmals seit langer 
Zeit wieder einen Sponsor für 
die Rugbyabteilung begrüßen. 
Die Fa. Kabel und Leitungsbau 
Hannover hat uns in diesem Jahr 
mit einem großzügigen Betrag 
unterstützt. Wir hoffen, daraus 
den Beginn einer länger andau-
ernden Zusammenarbeit zu be-
gründen. Zusammen mit einer 
Spende meines Heimatvereins, 
Hannover 78, hat uns dieser un-
erwartete Zufluss an finanziellen 
Mitteln in die Lage versetzt, uns 
auch um Trainingsbekleidung 
für unsere Spieler zu kümmern 
(z.B. Rugbyhosen und wetterfes-
te Trainingsjacken), die uns über 
die dunkle und nasse Winterzeit 

hinweg helfen wird. Mit toller 
Unterstützung durch unseren 
Manni Rettinghausen können 
wir auch die Veredelung mit 
Sponsoren- und Vereinslogo in 
Ruhe angehen.

Vielen Dank dafür an Manni.

Nachdem die Kontaktbeschrän-
kungen auch für Kontaktsport 
Anfang Juni 2021 gelockert wur-
den, sind auch wir wieder in das 
Training eingestiegen. Durch un-
sere Physio Daniela konnten wir 
über ein Braunschweiger Test-

zentrum kostenlose Bürgertests 
für jeden Spieler vor jedem Trai-
ning anbieten, um eine weitere 
Sicherheitsbarriere gegen Coro-
na zu errichten.

Unser bereits in die Jahre gekom-
mener Gedrängebock konnte 
dann im Juli in den Genuss eines 
kleinen Umbaus, verbunden mit 
einem neuen Anstrich, kommen. 
Dank an dieser Stelle an Sandro 
und Nico und ihren Onkel, der 
die Schweißarbeiten durchge-
führt hat. a   weiter Seite 28
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Rugby

Am 24. Juli 2021 hatten wir dann 
erstmals nach Corona wieder die 
Möglichkeit, unsere Vereinstrikots 
auszuführen. Wir sind zu den Wel-
fen mach Braunschweig gefah-
ren, um ein Freundschaftsspiel 
mit 3x 20 Minuten zum Abschied 
eines Spielers der Welfen zu ver-
anstalten. Mit einigen Spielern 
der Welfen ergänzt, konnten wir 
zwar eine klare Niederlage gegen 
den Regionalligisten nicht verhin-
dern, es tat aber gut, wieder mal 
auf dem Platz im Wettkampf mit 
vollen Mannschaften zu stehen.

Das „Rückspiel“ gegen die Wel-
fen haben wir dann aus Anlass 
unseres 10. Geburtstages der 
Rugbyabteilung in Ilsede auf un-
serem Heimplatz veranstaltet, 
verbunden mit anschließendem 
Beisammensein mit Grillgut und 
kalten Getränken. Mit umfangrei-
cher Werbung, bei gutem Wetter 
und doch einigen Zuschauern am 
Spielfeldrand, war es wieder eine 
Freude und eine gute Gelegen-
heit, den ansonsten immer noch 
relativ unbekannten Rugbysport 
in Ilsede und Umgebung zu prä-
sentieren und Werbung für uns zu 
machen.

Der Spielbetrieb der Rugby-Ver-
bandsliga startete eine Woche 
später. Leider war es uns in die-
sem Jahr ohne einen Partner in 
einer Spielgemeinschaft nicht 
möglich, mit unserer noch recht 
dünnen Spielerdecke eine Mann-
schaft zu melden, so dass wir uns 
vorerst mit Freundschafts-/Test-
spielen gegen Mannschaften aus 
Niedersachsen werden begnü-
gen müssen.

Das auch andere Formate mög-
lich sind, um den Rugbysport 
bekannter zu machen, ergab sich 
durch die „Kerl-gesund-Tour“ des 
Kreissportbundes Peine. Auf Ein-
ladung unseres Sportfreundes 
Ralf Klemm hatte wir einen Rug-
by-Workshop angemeldet. Am 

18. 9. konnten wir mit personeller 
Unterstützung von 6 Spielern un-
serer Herrenmannschaft einigen 
Teilnehmern des Workshops zei-
gen, dass es viele Vorurteile über 
Rugby gibt, die einfach nicht zu-
treffend sind. Nachdem ein Work-
shop mit einer Gehirnsportart 
aufgrund Krankheit des Coaches 
plötzlich ausfallen musste, hatten 
zwar einige Teilnehmer Vorbehal-
te, den Workshop Rugby als Ersatz 
zu akzeptieren, fanden sich aber 
zunehmend gut aufgehoben bei 
uns, zumal wir auf Kontaktübun-
gen verzichtet haben. Beim Fazit 
der Teilnehmer zu der Sportart 
Rugby beim anschließenden ge-
meinsamen Ausklang brauchten 
wir uns jedenfalls nicht verste-
cken.

Am Wochenende 9./10.10.2021 
hatte der niedersächsische Rug-
byverband zu einem Aus- und 
Fortbildungscamp für Spieler 
der Regional- und Verbandsliga-
Mannschaften Niedersachsen 
nach Hannover eingeladen. Von 
der VTU haben insgesamt 5 Spie-
ler teilnehmen können (Gesamt-
zahl 40 Teilnehmer) und freuten 
sich, über Vereinsgrenzen hinweg 
andere Spieler kennen zu lernen 
und sich vergleichen zu können.

Die Rugby-Teilnehmer beim „Kerl-gesund-Tag“ des KSB Peine
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Rugby

Unter der Leitung von Trainern 
der Landeskader Niedersachsens 
wurden grundlegende Skills, Be-
wegungsabläufe und Laufwege 
überprüft und zum Teil auch neu 
vermittelt. Das Camp wurde ab-
gerundet mit einem Besuch des 
Topspiels der 1. Rugby-Bundes-
liga Hannover 78 gegen RK 03 
Berlin. Hier wurden den Teil-
nehmern Aufgaben gestellt, die 
sie während des Spiels zu lösen 

hatten und im Anschluss noch in 
großer Runde besprechen konn-
ten.
Zu guter Letzt haben am 30.10.
unsere Spieler Sandro und Rene 
als Gastspieler beim SV 08 Rick-
lingen und beim SCW Göttin-
gen aushelfen können, als beide 
Verbandsliga-Mannschaften auf 
dem Sportplatz in Hannover-
Ricklingen aufeinandertrafen. 
Wichtige Spielerfahrungen 
wurden gesammelt. Auch die-
se Möglichkeiten werden wir in 
Zukunft auch weiter nutzen, um 
den Spielern eigene Spielerfah-
rungen möglich zu machen.
Als Ausblick auf 2022 bleibt nur 
zu sagen, dass wir uns auch wei-
terhin intensiv bemühen wer-
den, weitere Spieler und/oder 
auch Spielerinnen zu finden und 

unsere Mannschaft damit per-
sonell in die Lage zu versetzen, 
auch eigenständig in der Ver-
bandsliga Niedersachsen eine 
Mannschaft zu melden und zu 
bestehen.
Durch unseren Jugendtrainer 
Dominik, der voraussichtlich im 
nächsten Schulhalbjahr auch 
Rugby-AG´s in Schulen in Ilse-
de anbieten wird, hoffen wir auf 
weiteren „Rugby-Nachwuchs“ 
bei der VTU.         Jan Leczszensky
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Tanzsport 
Es liegt eine Zeit der Veränderung 
hinter uns. Jens stand uns leider 
nach der Corona Pandemie nicht 
mehr als Tanztrainer zur Verfü-
gung. Dank Gottfried Schiller 
wurde schnell Ersatz gefunden. 
Das Tanztrainerehepaar Susan-
na und Carsten Bolle leitet nun 
mit großem Eifer die Gruppen. 

Carsten Bolle ist für VT Union 
kein Unbekannter. Er hatte die 
Tanzsportabteilung im Januar 
1989 ins Leben gerufen.
Leider stand uns nach der Pan-
demie der Groß Bültener Hof 
nur zwei Monate zur Verfügung. 
Danach machten wir uns auf 
die Suche nach einem neuen 
Raum. Es ist Gottfried Schiller 

zu verdanken, dass wir diesen 
so schnell gefunden haben. Zur 
Auswahl standen die Gasthäuser 
„Zur Sonne“ in Stederdorf und 
„Zur Kastanie“ in Solschen. Nach 
einem Probetanzen und der Ab-
stimmung auf der Abteilungs-
versammlung war die Mehrheit 
für die „Kastanie“ in Solschen. 
Wir konnten am 14.09.21 dort 
mit dem Tanzen beginnen.
Auf der Abteilungsversammlung 
wurden die neuen Abteilungslei-
ter Susanne und Michael Buller 
einstimmig gewählt.
Nach einer Schnupperstunde, 
an der 12 Paare teilnahmen, ent-
stand ein Anfängertanzkurs für 
Erwachsene, an dem 8 Paare teil-
nehmen.
Susanne und Michael Buller

Aktuell gibt es drei Tanzgruppen bei VT Union (siehe Fotos). Dazu kommt ein Anfängerkurs mit 8 Paaren.

Wir wünschen allen Mitgliedern 
der Tanzsportgruppe Frohe 
Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr. Möge 
Corona uns im nächsten Jahr 
möglichst wenig beschäftigen.
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Tanzsport

Korrekturabzug vom 16.09.2020
Broschüren Hohenhameln und Ilsede
Bearbeitet von Frau Göhr

Gleitz GmbH
Hauptstraße 88
31185 Söhlde/Hoheneggelsen

Telefon: 0 51 29 / 97 16 - 0
Telefax: 0 51 29 / 97 16 - 10

E-Mail: info@gleitz-online.de
Internet: www.gleitz-online.de

Hinweis 
Bitte überprüfen Sie Ihre Anzeige sorgfältig! Nach 
Eingang Ihrer Auftragsbestätigung sind keine 
späteren Reklamationen möglich. Sollten wir kei-
ne Rückmeldung erhalten, gehen wir von Ihrer 
Zustimmung aus! Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie uns ein schriftliches O.K.  
per E-Mail oder an Fax 051 29 / 97 16 -10

  Auftrag O.K.    Korrektur erwünscht

Meine Landapotheken Verwaltungs GmbH

jsb@pelapo.de

GLEITZ GmbH, Hauptstraße 88, 31185 Söhlde

Algermissener Gemeindebote · Der Diekholzener · Giesener Gemeindebote · Harsumer Rundschau · Hohenhamelner Kurier · Holler Nachrichten ·  
Ilseder Nachrichten · Kehrwieder (Söhlde) · Glück Auf Lengede · Samtgemeindebote (Baddeckenstedt) · Schellerter Bote · Der Vechelder · Der Wendeburger

Rückmeldung bis:

Anzeigengröße: 1/2-Seite

Broschüre  Erscheinung Preis je Anzeige + MwSt.

Broschüre Hohenhameln Oktober 2020 603,75 € 
Broschüre Ilsede  Oktober 2020 603,75 €

   Gesamt 1.207,50 €

Freitag, den 
18. September 2020

kostenfreier
Lieferservice

Apotheke im GZI
Plonja Nickell e.K.
Eichstraße 5
31241 Ilsede
Tel. 0 51 72 - 41 28 82
gzi@melapo.de

St. Laurentius-Apotheke
Plonja Nickell e.K.
Clauener Straße 1
31249 Hohenhameln
Tel. 0 51 28 - 57 31
sl@melapo.de

Dirk Apotheke
Plonja Nickell e.K.
Hermann-Löns-Str. 21
31234 Edemissen
Tel. 0 51 76 - 2 41
dirk@melapo.de

Kastanien-Apotheke
Dr. Mona Bartsch-Mozafari e.K.
Kirchvordener Str. 42
31228 Peine
Tel. 0 51 71 - 2 25 05
kastanien@melapo.de

Ihre Kompetenzapotheken für Naturheilkunde

  Stets in Ihrer Nähe!
Durchgehend für Sie da!

Verkleinerte Ansicht. 
Original auf Seite 2.

Linedance-Kurse ab Februar
Im November und Dezember 
haben wir zwei Linedance-Work-
shops angeboten. Als Übungslei-
ter konnten wir die amtierenden 
Deutschen Meister gewinnen 
(siehe separater Bericht).

Die Nachfrage war riesig (mehr 
als 60 Teilnehmer*innen) und die 
Begeisterung groß.

Wir gehen nun den nächsten 
Schritt in diese Sportart und bie-
ten Kurse in Linedance an. Kurs-
leiter sind wieder Susanna und 
Carsten Bolle.

Die Kurse beginnen am 
04.02.2022 um 18.00 Uhr und 
finden dann immer freitags in 
der Spiegelhalle des Gymnasi-
ums statt.

Kosten für den 8-stündigen Kurs:

• 20 € für VT Union – Mitglieder

• 50 € für alle anderen

Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

Anmeldungen schon jetzt in un-
serer Geschäftsstelle, Tel. 05172-
4127722 oder per Mail an: cen-
ter@vtunion.de
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Tennis
Endlich wieder eine halbwegs 
normale Punktspielsaison!
Am 13. März begannen mit dem 
Arbeitseinsatz die ersten Aktivi-
täten auf unserer Tennisanlage. 
Die Befestigungen der Linien 
wurden wieder abgeräumt. Am 
29. März kam der neue Tennis-
sand und einen Tag später war 
die Firma Courtec wieder vor Ort. 
Die Plätze waren also fertig.
Die wichtigste Frage war aber 
noch nicht geklärt. Geht es los 
oder geht es nicht los? Auch 
der Start in die Punktspielsaison 
2021 war von vielen Unsicher-
heiten geprägt. Wann startet die 
Saison, dürfen Doppel gespielt 
werden, wie ist es mit der Bewir-
tung der Gastmannschaft? Alle 
diese Fragen konnten bis Ende 
April nicht vom Verband beant-
wortet werden. Dann wurde der 
Start der Punktspiele von Anfang 
Mai auf Anfang Juni verschoben. 
Auch der dann festgelegte Ter-
min wurde noch einmal um eine 
Woche nach hinten verschoben. 
Aber am 13.06. ging es endlich 
los. Zwar gab es noch die eine 
oder Auflage zu erfüllen, aber 
das ließ sich dann umsetzen. Um-
kleide und Duschen blieben erst 
einmal gesperrt, Bewirtung war 
am Anfang noch nicht erlaubt 
und eine Dokumentationspflicht 
über die Anwesenheit auf dem 
Tennisplatz hatten wir sowieso 
schon eingeführt. 
Vier Mannschaften waren für VT 
Union am Start:
Verbandsklasse Damen
Mit zwei Unentschieden, einem 
Sieg und einer Niederlage konn-
te Anika Felka mit ihren Damen 

einen sehr guten 2. Platz der ihrer 
Staffel erreichen. Um überhaupt 
eine spielfähige Mannschaft zu-
sammen zu bekommen musste 
mit drei anderen Mannschaften 
eine Spielgemeinschaft gebildet 
werden. Die gute Platzierung ist 
der Lohn dafür.

Bezirksliga Damen 55
Auch die Truppe von Petra Funke 
musste auf Spielgemeinschaften 
mit anderen Mannschaften set-
zen. Gleich 5 Spielerinnen aus 4 
anderen Vereinen haben unsere 
Mannschaft in der Saison unter-
stützt. Mit zwei Siegen und drei 
Niederlagen wurde der 4. Platz 
erreicht. 

Verbandsklasse Herren 55
Zum ersten Mal bei den Her-
ren 55 gestartet und dann auch 
noch zum ersten Mal in der Ver-
bandsklasse. Das war nicht ein-
fach. Aber die Mannschaft um 

Jürgen Besener hat mit zwei Un-
entschieden und zwei Niederla-
gen den 4. Platz erreicht und den 
Klassenerhalt geschafft. Geprägt 
durch zahlreiche Verletzungen 
war es nicht einfach immer eine 
spielfähige Mannschaft zu stel-
len.
Bezirksliga Herren 65
Eine Mannschaft muss es doch 
machen und eine Mannschaft 
hat es gemacht. Mit der Un-
terstützung von zwei Spielern 
des Vater Jahn Peine hat die 
Mannschaft von Klaus Knicker 
das beste Ergebnis unserer vier 
Mannschaften erreicht. Staffel-
meister! Zwei Unentschieden 
und zwei Siege haben zum 1. 
Platz gereicht. Den entschei-
denden Anteil für diese tolle 
Platzierung hatten die beiden 
Auswärtserfolge mit jeweils 6:0. 
Herzlichen Glückwunsch zu die-
ser tollen Leistung.

Staffelmeister bei den Herren 65: (v.l.) Manfred Buss, Hans Gottschalk, 
Wolfgang Sturm, Christian Laufer, Henning Reimers und Klaus Knicker
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Tennis
Immer neue Hygienevorschrif-
ten, keine Doppel beim Training, 
Umkleide und Duschen gesperrt, 
namentliche Erfassung usw. Und 
das dann alle paar Tage neu. Ob 
sinnvoll und logisch oder nicht. 
Ich weiß es nicht. Glücklicherwei-
se hat sich dieses Durcheinander 
zur Mitte des Jahres dann etwas 
normalisiert. Ein großes Lob an 
die Verantwortlichen des Haupt-
vereins für diese Arbeit. Das war 
bestimmt sehr zeitaufwendig 
und sicherlich nicht einfach. Hut 
ab!
Und dann hat es doch endlich 

wieder geklappt. Zwei Jahre und 
fünf Monate hat es gedauert, bis 
wir ein Tennisturnier von unse-
rer Abteilung machen konnten. 
Immer wieder organisiert und 
immer wieder abgesagt. Und das 
hat der Wettergott wohl auch 
gewusst. Strahlender Sonnen-
schein am 26. September und 
das den ganzen Tag. Viele gut 
gelaunte Akteure und sehr gute 
Stimmung haben für einen tol-
len Tag gesorgt. Sieger gab es 
natürlich auch. Bei den Damen 
hat Petra Funke gewonnen und 
bei den Herren konnte sich Kay 

Scharnweber knapp gegen Ste-
fan Bufe durchsetzen. 
Leider konnte dieses Jahr die 
Abteilungsversammlung der 
Tennisabteilung nicht stattfin-
den. Auch das traditionelle Eröff-
nungsturnier am 1. Mai ist Coro-
na bedingt ausgefallen. Schauen 
wir mal was 2022 möglich ist. Es 
kann nur besser werden. 
Ich wünsche allen Vereinsmit-
gliedern ein frohes Fest und ei-
nen guten Rutsch in das Jahr 
2022. Bleibt gesund.
Jürgen Besener

„Alte Säcke“
Wieder Jute-Sack 
statt FFP2-Maske!

Es gibt sie noch, die 
„alten Säcke“ der 
Tennisabteilung in 

der VT Union Groß Ilsede, ob-
wohl man in den letzten einein-
halb Pandemie-Jahren den Ein-
druck bekommen konnte, das 
Markenzeichen der Oldie-Trup-
pe, der Jutesack, wäre durch die 
FFP2-Maske abgelöst worden. 
Dem ist nicht so: Nach 15 Mo-
naten Corona-Pause traf man 
sich am ersten August-Samstag 
zu traditionellen gemeinsamen 
Frühstück - natürlich nach 4G-
Regeln (geimpft, getestet, gene-
sen, geduscht). Die Freude war 
groß, dass niemand von den 18 
„Alten Säcken“ fehlte, und auch 
niemand an Covid19 erkrankt 
war. Gedämpft war die Freude 
dennoch, denn es fehlte unser 
“Heimatspeicher“ (der Ort, an 
dem vor 32 Jahren der aS-Klub 
gegründet wurde, nämlich das 
Union-Klubhaus) und es fehlte 

leider auch unsere Wirtin Elisa-
beth, die uns mit ihrem Früh-
stück jahrelang verwöhnt hatte. 

Doch die Säcke schauen trotz 
hohen Durchschnittsalter (>un-
ser Sacktikant=aS-Anwärter wird 
in Kürze 60, unser Ältester ist 92) 
nach vorne. Seit August gibt es 
wieder das Frühstückstreffen 
am ersten Samstag im Monat 
in Peine oder Adenstedt sogar 
spendiert von denen, die in der 
Pandemiezeit ihren runden Ge-
burtstag nicht feiern konnten.  

Unser Foto entstand beim  
November-Frühstück im Peiner 

MTV-Tennisheim, das Dezember-
Frühstück findet (hoffentlich) im 
Adenstedter Sportheim statt.
Ach ja! Tennis wird übrigens 
auch noch gespielt.
Sieben unserer Säcke schwingen 
samstags morgens noch den 
Schläger in der Jahn-Tennishalle.
Und noch ein Nachtrag: Liebe 
Grüße gehen von hier an un-
sere „Auswärts-Säcke“: An Fritz 
Vornkahl in Meck-Pomm und 
Genesungswünsche an aS Horst 
Brandenberg, den es krankheits-
bedingt nach Celle verschlagen 
hat.   AS Lutz
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Tischtennis
Rückblick Punkt- und Pokal-
spiele  Saison 2020/2021
Die TT-Spielgemeinschaft Gr. 
Ilsede/Solschen hatte für die 
Saison 2020/2021 vier Herren-
mannschaften auf der Kreisebe-
ne gemeldet. Mitte Sept. 2020 
in die Hinserie gestartet, wurde 
die Spielzeit jedoch pandemie-
bedingt ab 30.10.2020 unter-
brochen und ab 16.02.2021 für 
ungültig erklärt. Der Lockdown 
verhinderte lange Zeit den Spiel-
betrieb. Auch die Vereinsmeister-
schaft 2020 musste leider abge-
sagt werden.
Ende der sportlichen Laufbahn 
von Günter Mundil
Die Pandemie verwehrte auch 
unserem „TT-Urgestein“ Günter 
Mundil, der sich an seinem 85. 
Geburtstag im Nov. 2020 vom 
aktiven TT zurückzog, ein als im 
wahrsten Sinne des Wortes zu 
bezeichnendes „Endspiel“. Gün-
ter spielte über 50 Jahre für unse-
ren Verein TT  und zeichnete sich 
über viele Jahre als Leistungsträ-
ger der 1. Herren aus. Er war 8x 
Vereinsmeister und bei Turnieren 
erfolgreich. Außerdem leitete er 
einige Jahre die TT-Abteilung, 
engagierte sich in der Jugend-
arbeit und nahm an geselligen 
Veranstaltungen der Abteilung 
teil. Wir bedanken uns bei einem 
fairen Sportsmann, der sich den 
sportlichen Ruhestand wohlver-
dient hat,  für sein Wirken und 
Engagement in der TT-Abteilung.
Saison(vorschau) 2021/2022
Kurz vor den Sommerferien wur-
de der Trainingsbetrieb wieder 
aufgenommen und für die Sai-

son 2021/2022 als Spielgemein-
schaft Gr. Ilsede/Solschen vier 
Herrenmannschaften gemeldet. 
Da die Saison erst Mitte Sept. 
2021 begonnen hat und bisher 
wenige Spiele absolviert wur-
den, ist eine verlässliche Progno-
se zum Saisonverlauf jetzt noch 
nicht möglich. Es bleibt auf jeden 
Fall zu hoffen, dass die Pandemie 
nicht auch diesmal wieder für ei-
nen Saisonabbruch führen wird.

Erinnerung an Lars Wohlert
Tief betroffen machte uns am 
13.07.2021 die Nachricht vom 
tödlichen Verkehrsunfall unseres 
Mitspielers und ehemaligen TT-
Abteilungsleiters Lars Wohlert. 
Es bleiben viele  Erinnerungen 
an eine langjährige gemeinsame 
Zeit. Traurig haben wir von ihm 
Abschied nehmen müssen und 
werden ihn sehr vermissen. 

Neuer „Champion aus der kal-
ten Hose 2021“
Als erste Spieltätigkeit (oder be-
zeichnender gesagt: „Kaltstart“) 
nach den diesjährigen Sommer-
ferien fand das Spielgemein-
schaftsturnier „Champion aus 
der kalten Hose“ in Solschen 
statt. Im vorigen Jahr erstmals 
durchgeführt, waren in diesem 
Jahr neun Akteure am Start, die 
in mehreren Spielrunden nach 
einem ausgeklügelten Vorgabe-
system gegeneinander antraten. 
Es war ziemlich schnell klar, dass 
Werner Festerling als Champion 
2020 seinen Titel nicht würde 
verteidigen können. Am Ende 
setzte sich verdient Henning 
Nothnagel vor Lukas Thöne und 
Florian Behlendorf durch.

Tischtennis für Kinder und Ju-
gendliche
Ein Neustart für Kinder und 
Jugendliche begann am 
16.09.2021. Unter der fachkun-
digen Leitung von Katharina Eh-
lers besteht donnerstags (16:30 
– 17:30 Uhr) in der Turnhalle 
der GHS Gr. Ilsede die Möglich-
keit, die Sportart Tischtennis 
auszuüben. Wir hoffen natür-
lich auf eine gute Resonanz bei 
Kindern und Jugendlichen und 
zumindest mittelfristig darauf, 
im Jugendbereich wieder am 
Punktspielbetrieb teilnehmen zu 
können. 

Werner Festerling

„Champion aus der kalten Hose 
2021“ : Henning Nothnagel um-
rahmt von Lukas Thöne (li.) und 
Florian Behlendorf.
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Jetzt Traumurlaub buchen!

Rundum-Reise-Service Marion Ludwig
Gerhardstraße 46 · 31241 Ilsede · Tel.: 05172-9496070 · www.rundum-reise-service.de

Dein Traumstrand
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Stück für Stück kehrte auch 
die Volleyballabteilung in eine 
„neue“ Realität zurück. Lag der 
Trainings- und Wettkampfbe-
trieb für eine schier endlos wir-
kende Zeit am Boden, geht es 
jetzt wieder bergauf. Sowohl im 
Jugendbereich als auch bei den 
Damen- und Herrenteams und 
unseren Hobby-Enten wird wie-
der mit viel Spaß und Freude ge-
baggert und gepritscht. Beson-
ders erfreulich ist, dass wir seit 
einigen Monaten wieder eine 
zweite Herrenmannschaft am 
Start haben, die zwar noch nicht 
offiziell bei Punktspielen antritt, 
aber fleißig trainiert, um in der 
nächsten Saison durchstarten zu 
können.

Einen besonderen Akzent setz-
ten unsere Volleyballerinnen 

und Volleyballer im Sommer 
dieses Jahres und nahmen an 
der landesweiten Kampagne 
#sportverein(t)uns teil.
Mit einem Schleifchenturnier 
wurde offiziell der Restart ins 
gemeinsame Sporttreiben ge-
startet. Bei bester Laune trafen 
sich über 20 Aktive, um nach 5 
Stunden Sieger und Platzierte 
zu ehren. Am Ende war es Nils 
Schneider, der sich den ersten 
Platz sicherte und sich knapp 
vor den punktgleichen Christian 
Bodenstein und Carmen Janke 
durchsetzte.

Dass wir auch weiterhin zu den 
Hochburgen des Volleyball-
sports im Landkreis Peine gehö-
ren, ist dem Engagement vieler 
fleißiger Helfer zu verdanken.

Da sind zum einen die Trainer 
Jürgen Basedow-Clark, Zeljko 
Popovic, Nils Schneider, Mat-
tis Janßen, Malte Janßen, Edgar 
Janßen und die Co-Trainerin Mia 
Wala sowie der Trainerassistent 
Tobias Hermann zu erwähnen, 
die für den sportlichen Erfolg 
verantwortlich zeichnen – dafür 
ganz herzlichen Dank. 

Doch ohne die Kräfte im Hinter-
grund würde nur wenig laufen 
– an erster Stelle sind hier Netti 
Rukat, Steffen Mieth, Don (Thors-
ten) Heuer und Klaus Knicker zu 
nennen. Besonders in der Integ-
rationsarbeit hat sich Isabel Ol-
brich stark gemacht. Ihr ist es als 
sog. Vereinslotsin gelungen, mit 
einer Reihe von Geflüchteten die 
Hobbyenten zu verstärken.

Henning Pape 
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Volleyball for Beginners
Neue Leute an den Volleyball-
sport heranzuführen, sie für die 
technisch anspruchsvolle Sport-
art zu begeistern und möglichst 
soweit zu formen, dass sie in eine 
der bestehenden Mannschaften 
des Vereins integriert werden 
können: das war das Ziel, mit 
dem wir vor ca. 2 Jahren die 
Gruppe „Volleyball for Beginners“ 
ins Leben gerufen haben.
Und was hat sich getan? An-
fangs war es ein „auf und ab“, in 
der einen Woche kamen gerade 
mal vier Leute zum Training und 
in der nächsten Woche waren 
es plötzlich 20. Irgendwann hat 
sich das Ganze stabilisiert und 
hier kann ich nun die Erfolge der 
Gruppe nennen:
• Es waren 8 - 10 junge Männer 

(alle um die 18 Jahre alt) mit 
Eifer dabei und sie lernten sehr 
schnell die Grundbegriffe des 
Volleyballspiels. Diese Jungs 
haben die Gruppe inzwischen 
verlassen und bilden seit ein 
paar Monaten die neue 2. Her-
renmannschaft des Vereins.

• Drei Mädels konnten in die 2. 
Damenmannschaft integriert 
werden.

• In die 1. Damenmannschaft 
schaffte es eine Mitspielerin.

Nun befinden wir uns gerade 
wieder im Neuaufbau. Derzeit 
versuchen ca. 10 junge Men-
schen den Ball über das Netz zu 
pritschen oder den Ball mög-
lichst sauber im Baggern anzu-
nehmen.
Wir freuen uns über jeden Neu-
zugang.

Wenn ihr Volleyball einfach 
einmal ausprobieren möchtet, 
kommt vorbei. Wir treffen uns 
immer donnerstags in der Zeit 
von 16.30 – 18.00 Uhr in der 
Sporthalle des Gymnasiums im 
Schulzentrum.

Euer geduldiger Übungsleiter

Edgar

Kinder- und Jugendvolleyball.
Im November 2020 gingen in 
der Volleyballabteilung pande-
miebedingt zum zweiten Mal die 
Lichter aus. Dabei war der Spiel-
betrieb noch gar nicht wieder 
angelaufen und alle Kinder und 
Jugendlichen standen in den 
Startblöcken. Immer wieder gab 
es Überlegungen und Anläufe, 
doch der Wiedereinstieg in den 
Trainingsbetrieb ließ lange auf 
sich warten, ehe im Mai 2021 
erstmalig wieder in Kleingrup-
pen gespielt werden konnte. 

Mittlerweile gibt es eine Trai-
ningsgruppe von 13-18-jährigen 
Mädchen und Jungen, die in den 
Altersklassen U15, U16 sowie 
in der 2. Damen am Spiel- und 
Wettkampfbetrieb des nord-

westdeutschen Volleyballver-
bands teilnehmen. Dabei gab 
es im September 2021 mit dem 
1. Platz bei den Regionsjugend-
meisterschaften der Altersklasse 
wU15 in heimischer Halle bereits 
erste Erfolge zu verzeichnen. 
Und in der kurzen Zeit von Mai 
bis September haben sich die 
jungen Nachwuchs-Volleybal-
lerinnen sowohl technisch als 
auch im spielerischen Bereich 
schon wieder enorm weiterent-
wickelt. 

Regionsjugendmeister 2021 
der weiblichen Jugend U15 am 

3.10.2021
v.l.: Eileen Brtschitsch, Riana 

Brtschitsch, Elisa Wala, Fiona 
Axmann und Anna Lichtblau. 
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Andreas Pfitzner
Peine
Schützenstr. 13
Tel. 05171 90090
a.pfitzner@vgh.de

Kai Pfitzner
Ilsede
Am Markt 5
Tel. 05172 2271
k.pfitzner@vgh.de

Ihre VGH Vertretungen:

Peine-Vöhrum
Kirchvordener Str. 42
Tel. 05171 94030

Im Fokus des Trainergespanns 
von Base und Mia steht die Um-
stellung vom Kleinfeld auf das 
6er-Feld, was erfahrungsgemäß 
erst einmal für große Verwirrung 
sorgt und nur durch das Spielen 
im Wettkampfbetrieb nachhaltig 
erlernt und automatisiert wer-
den kann. 
Alle hoffen natürlich darauf, dass 
in dieser Saison 2021/2022 der 
Spielbetrieb aufrechterhalten 
werden kann. Vielleicht wird es 
dann auch wieder ein Angebot 
für Kinder ab 7 Jahren geben. 
Pandemiebedingt hat es hier ei-
nen Stopp gegeben, der bisher 
nicht wieder zum Anlaufen ge-
bracht werden konnte.
Jürgen Basedow-Clark

Turniersieger der U15-Jugendspielrunde am 7.11.2021
v.l.: Trainer Base, Anton Spaeth, Katharina Käfer, Anna Lichtblau, 

Haijan Sulaiman Koro, Fiona Axmann und Elisa Wala
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1. Damen
Nach den Erfolgen der vorheri-
gen Saison startete die Saison 
2020/21 mit dem Aufstieg in 
die anspruchsvollere Bezirksliga 
Braunschweig Nord/Süd. Die Da-
menmannschaft um das Trainer-
team Mattis Janßen und Tobias 
Herrmann freute sich auf neue 
Herausforderungen und ging 
motiviert in die ersten zwei Spiel-
tage. Nach der ersten 0:3 Nieder-
lage gegen MTV Braunschweig 
ging es in den Spielen gegen 
TSV Barmke (1:3) und TSG Kö-
nigslutter (2:3) langsam bergauf 
Richtung erstem Sieg. Dazu soll-
te es leider nicht mehr kommen. 
Denn im November 2020 wurde 
der Spielbetrieb coronabedingt 
pausiert und schlussendlich ab-
gebrochen. 
Erschwerend kam es durch Lock-
down und Kontaktbeschränkun-
gen zu einem Trainingsausfall, 
der sich auf ganze 7 Monate aus-
dehnte. Von Oktober 2020 bis 
April 2021 mussten die Damen 
ohne den schönsten Sport der 
Welt auskommen, bis es im Früh-
jahr endlich wieder gestattet 
war, in Kleingruppen auf der Be-
achanlage zu trainieren. Seit Juni 
befindet sich die Mannschaft 
wieder in der Saisonvorbereitung 
und trainiert wie gehabt mon-
tags und mittwochs in der Halle. 
Seitdem wird sie von Neuzugang 
Rabea Kindler und weiterhin re-
gelmäßig von Jana Diederich aus 
der zweiten Damenmannschaft 
unterstützt. Außerdem freut sie 
sich über den ganz frischen Neu-
zugang: Tiana Schiewe. In der 
kommenden Saison müssen die 
Damen auf die langjährige Mit-
spielerin Christina Ällrich und 

weitestgehend auf Amelie Keizer 
verzichten, die neben dem Stu-
dium versuchen wird, so gut es 
geht, auszuhelfen. 
Die Vorbereitungen für den Neu-
start in der Bezirksliga Braun-
schweig Nord/Süd beginnen 
dennoch vielversprechend mit 
dem Erreichen eines sehr guten 
5. Platzes beim Vechelder-Tu-
nier 2021. Auch diverse Freund-
schaftsspiele konnten die Ilsede-
rinnen für sich entscheiden. Das 
Spiel ist geprägt von Motivation 
und Anstrengungsbereitschaft, 
die in Bezug auf die Trainings-
beteiligung noch zu wünschen 
sind. „Das Ziel für die kommende 
Saison wird definitiv der Klas-
senerhalt sein“ sagt Trainer Mat-
tis Janßen. „Außerdem setzen 
wir auf das Zusammenwachsen 
des Teams. Besonders nach der 
langen Pause fehlt es vor allem 
noch an Spielpraxis und Gemein-
schaftsgefühl auf dem Feld.“, 

ergänzt Mannschaftsführerin 
Liza-Marie Thamm-Oberheim.
Zum derzeitigen Kader gehören 
Hannah Ebeling (Außenangriff), 
Friederike Herbst (Mittelblock), 
Amelie Keizer (inaktiv, Außenan-
griff), Pia Pfitzner (Mittelblock), 
Petra Plätzer-Janßen (allround), 
Carolin Schaper (Zuspiel), Liza-
Marie Thamm-Oberheim (Mittel-
block), Mia Wala (Zuspiel), Rabea 
Kindler und Tiana Schiewe.  

Liza-Marie Thamm-Oberheim 

2. Damen
Weil das Angebot an Turnieren 
und Meisterschaften für die Ju-
gendlichen nur unzureichend 
ist, spielen die 13- und 14-jähri-
gen Jugendlichen in diesem Jahr 
erstmalig auch schon im Erwach-
senenbereich der Regionsober-
liga mit. Zum Glück haben sich 
viele ehemalige Spielerinnen der 
2. Damen zum Weiterspielen be-
reit erklärt.

3:0 Punktspielsieg zum Saisonauftakt der 2. Damen am 6.11.2021 in 
Braunschweig

v.l.: Anna Lichtblau, Jana Diederich, Elisa Wala, Regi Wala, Antonia 
Olbrich, Haijan Sulaiman Koro, Lena Bender und Base 
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Dazu zählen Jana Diederich, Le-
onie und Antonia Olbrich, Lena 
Bender sowie Regi Heimann. Sie 
unterstützen die Jugendlichen 
dabei, das Läufersystem mit zu-
rückgezogener Position 6 zu er-
lernen und zu festigen. Base und 
Mia sind auch in diesem Team für 
das Training sowie die Spielbe-
treuung verantwortlich.

1. Herren
Nachdem unsere Aufstiegsre-
legation in der Saison 2019/20 
aufgrund der Corona-Pandemie 
abgesagt wurde, war das große 
Ziel dies gleich im nächsten Jahr 
nachzuholen. Wir konnten zwar 
alle gespielten Partien für uns 
entscheiden, aber leider wur-
de auch diese Saison vorzeitig 
abgebrochen und nicht gewer-
tet. Die Enttäuschung war groß, 
denn man musste im Lockdown 
nicht nur auf den geliebten 
Sport verzichten, sondern auch 
die Aufstiegswünsche mussten 
erneut um ein Jahr verschoben 
werden. Mit ungebrochener Mo-
tivation machten wir uns trotz-
dem an die Arbeit. Zuerst mit 
Individualsport im Lockdown, 
dann in 2er Gruppen auf unserer 

Beachanlage. Nachdem im Au-
ßenbereich auch größere Grup-
pen zugelassen waren, starteten 
wir voll in die Beachsaison und 
trafen uns 2 bis 4mal pro Woche, 
um den ersten Grundstein für 
die nächste Saison zu legen. Da-
bei konnten zwei unserer Beach-
teams einige Erfolge nach Hause 
holen. Rostkowski/Bodenstein 
erreichten den 3. Platz auf dem 
C-Cup in Giesen und Herrmann/
Schneider konnten den 2. und 4. 
Platz auf den C-Cups in Meiner-
sen und Hannover erzielen.
Als auch wieder in der Halle trai-
niert werden durfte, starteten 
wir direkt mit der eigentlichen 
Saisonvorbereitung: 3mal die 
Woche, Vollgas! Unser langjähri-
ger Trainer Zeljko Popovic weilte 
noch in der Heimat Kroatien, so 
dass das Training zeitweise vom 
Mannschaftsführer Nils Schnei-
der übernommen wurde. Zwar 
haben wir in diesem Jahr einige 
Abgänge durch Studium und 
Umzug zu beklagen, es hat sich 
aber ein enger Kreis an hochmo-
tivierten Jungs gebildet. Beson-
ders schön ist es, dass sich in un-
serer Truppe, die schon jahrelang 
Höhen und Tiefen erlebt hat, 

auch enge Freundschaften ne-
ben dem Feld entwickelt haben. 
So sind wir froh, Christian Boden-
stein nach seinem Auslandsjahr 
und der letzten abgebrochenen 
Saison wieder voll begrüßen zu 
können. Er wird bei uns die Posi-
tion des Mittelblocks verstärken. 
Aber auch andere Charaktere 
müssen erwähnt werden, wie 
Christoph Rostkowski, der trotz 
seines teils schwierigen Schicht-
plans als Arzt alles daransetzt, 
um so oft wie möglich beim Trai-
ning zu sein. Und Hauke Fröh-
ling, der nach einer längeren 
Pause und dem Erreichen der Le-
bensziele „Hund, Haus, Frau und 
Kind/er“ wieder fester Bestand-
teil der Mannschaft ist.
Und dann der HAMMER! Eine 
der Verbandsliga-Mannschaften 
musste sich auflösen und wir 
bekamen das Angebot, ob wir 
von der Landesliga in die Ver-
bandsliga aufsteigen möchten. 
Natürlich nahmen wir an und 
konnten, wenn auch nicht so wie 
wir uns das vorgestellt hatten, 
endlich unseren Aufstieg feiern! 
Die höchste Platzierung einer 
Herren-Volleyballmannschaft in 
der VG Ilsede-Geschichte! 

Tobias Herrmann im Block, Christian Bodenstein im 
Angriff, Christoph Rostkowski in der Sicherung

Ansprache 
von Trainer Popovic während der Auszeit
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Diese Nachricht steigerte na-
türlich die Motivation und die 
Trainingsmoral noch einmal 
enorm. Durch den Aufstieg in die 
Verbandsliga durften wir auch 
zum ersten Mal in der oberen 
Leistungsklasse des Vechelder 
Turniers (großes Saisonvorbe-
reitungsturnier) im September 
teilnehmen und uns mit deutlich 
stärkeren Mannschaften messen. 
Wir konnten unsere Ziele „nicht 
Letzter zu werden“ und „uns ge-
gen Teams der gleichen Spiel-
klasse gut zu verkaufen“ errei-
chen und konnten eine Menge 
Selbstvertrauen sammeln. 
Da in diesem Jahr der Saisonstart 
von September auf November 
verlegt wurde, können wir in 
diesem Bericht noch nicht mit 
den ersten Spielberichten glän-
zen. Zum Ausgleich absolvierten 
wir aber einige Trainingsspiele 
gegen Mannschaften, die uns 
schon aus der letzten Saison 
bekannt waren: SF Aligse II und 
MTV Stederdorf. Zwar spielen 
beide Teams in der Landesliga, 
befanden sich dort in den letz-
ten Jahren aber immer auf dem 
Treppchen. Beide Heimspiele 
gegen Aligse und Stederdorf 

konnten wir sehr deutlich ge-
winnen und mussten uns nur 
auswärts in Aligse mit einem Un-
entschieden zufriedengeben.
Diese Ergebnisse und die Erfah-
rungen vom Vechelder Turnier 
stimmen uns zuversichtlich, dass 
das Ziel Klassenerhalt definitiv 
erreichbar ist. Wir freuen uns auf 
die Saison und hoffen, dass wir 
sie diesmal auch zu Ende brin-
gen können.
2. Herren
„Lass uns doch eine eigene 
Mannschaft gründen“ Das ist der 
Startschuss für die 2. Herren ge-
wesen. Doch das war nicht der 
Anfang der Reise. Alles begann 

mit dem Anfängertraining bei 
Edgar. Nach und nach versam-
melten sich immer mehr volley-
ballfreudige Jugendliche, um 
ihren Nachmittag auf der Beach-
anlage zu verbringen.
Inzwischen haben sich bereits 
viele Positionen gefestigt:
Zuspiel: Justus M., Raphael
Außenangriff: Lucas, Jonas A., 
Melvin, Michael H.
Mittelblock: Justus K., Finn, 
Jakob
Diagonalangriff: David, Julian
Universal: Jannik, Fabian, 
Michael K., Jonas
Trainer: Malte

Malte Janßen in gewohnter Haltung Spielsituation aus der letzten Saison
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Schnell entstand der Gedanke 
nach einer 2. Herren, der mithilfe 
von Edgars Unterstützung zügig 
umgesetzt werden konnte. Auf 
das entstandene Problem eines 
fehlenden Trainers wurde bereits 
nach ein paar Wochen eine Lö-
sung gefunden und die 2.Herren 
konnte, mit ihrem neuen Trainer 
Malte, durchstarten. Durch wö-
chentliches Training und einem 
steigenden Zusammenhalt im 
Team freuen wir uns darauf, un-
ser erstes Testspiel im Dezember 
bestreiten zu dürfen.
Justus Krautwald, Julian Spatz

Hobbyenten
Die Hobbyenten hat es beson-
ders gefreut, dass die Gruppe 
nach dem Lockdown im Som-
mer wieder ihren Sportbetrieb 
aufnehmen konnte. Größtenteils 
wurde die Hallensaison erzwun-
genermaßen ausgelassen, so-
dass wir gleich draußen auf der 
Beachanlage gestartet haben. 
Da waren ja die Kontaktbegren-
zungen weniger eng. Trotzdem 
musste die Beach- Volleyballan-
lage wie jedes Jahr im Frühjahr 
aus dem Winterschlaf erweckt 
werden. Das war nur mit mehre-
ren koordinierten Einzelaktionen 
möglich, um die besagten Kon-
taktbeschränkungen einhalten 
zu können. Und siehe da, die 
Hobbyenten liefen zum Beach-
start wieder auf und konnten 
sogar einigermaßen ihre vol-
leyballtechnischen Fähigkeiten 
über die dunkle Zeit konser-
vieren. Sicherlich kam uns der 
Umstand zugute, dass wir uns 
größtenteils auch zuvor eher 

auf Hobbyniveau bewegten. So 
mancher Ente wurde dennoch 
bewusst, wie wenig sich man 
während des Lockdowns sport-
lich bewegt hat oder tagsüber 
etwas zu lachen hatte. Und beim 
Hobbytraining gibt es dann ne-
ben der Bewegung normaler-
weise auch wieder so einiges zu 
lachen. Deswegen fand unsere 
Beachsaison allzeit bei gutem 
Wetter und guter Beteiligung 
statt. Von daher sind wir auch 
guter Hoffnung, dass künftig 
auch alle anderen Aktivitäten 
wie Entenausflug, Weihnachts-
feier, Freundschaftsspiele, Tur-
nierteilnahmen usw. wieder peu 
à peu stattfinden können. Immer 

wieder lassen sich auch neue Ge-
sichter beim Hobbyvolleyball se-
hen. Interessierte können beim 
Hallentraining freitags um 19.30 
Uhr in der Stadionsporthalle vor-
beischauen.      Thorsten Heuer

Weihnachtsvolleyball
Wie in jedem Jahr planen wir am 
20.12. um 18 Uhr wieder unser 
Weihnachtsvolleyball-Turnier in 
der Stadionhalle, sofern die Co-
rona-Restriktionen es zulassen.

Immer gute Laune bei den Hobbyenten

Volleyball-Schleifchenturnier zum Restart nach der Corona-Pause
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Mitgliederversammlung 2021
anderer Ort, andere Zeit ... alles 

anders wegen Corona
Nicht wie sonst im Februar, son-
dern erst Ende Mai fand unsere 
Mitgliederversammlung 2021 in 
der Stadionhalle unter Einhal-
tung aller Corona-Regeln statt.

78 Mitglieder waren erschienen 
und fassten zwei wesentliche Be-
schlüsse:

• ab 01.07.2021 gilt eine neue 
Beitragsordnung. Die Mitglieds-
beiträge steigen zu diesem 
Zeitpunkt moderat. Ohne Ge-
genstimme wurde dieses so be-
schlossen.

• das vereinseigene Clubhaus 
wird zu einen Gesundheitssport-
zentrum umgebaut. Die Mitglie-
der billigten mit großer Mehrheit 
die Pläne des Vorstandes und 
stimmten auch dem finanziellen 
Rahmen für dieses Projekt zu.

Elisabeth Lorentz, die 35 Jahre 
lang die Bewirtschaftung des 
Clubhauses innehatte, wurde 
von unserem ehemaligen Vor-
sitzenden, Lutz Bertram, mit 
freundlichen Worten verabschie-
det. Der Vorstand schloss sich 
dem Dank an und überreichte 
Elisabeth Lorentz einen Blumen-
strauß und zur Erinnerung das 
alte Eingangsschild des Clubhau-
ses, das zuvor mit einigen Geld-
scheinen verziert worden war.

Fast nebensächlich waren an 
diesem Tag der kurze Bericht 
des Vorstandes und die Kennt-
nisnahme des Jahresabschlusses 
2020 und die Beschlussfassung 
über den Haushaltsplan 2021.

Corona bedingt fand im Mai 2021 eine Mitgliederversammlung 
erstmalig in der Sporthalle statt.

Der stellvertr. Vorsitzende Henning Pape (v.l.) und Experte Peter Wehr 
erläuterten die Pläne zum geplanten Gesundheitszentrum. Lutz 

Bertram erinnerte an das Wirken von Elisabeth Lorentz im Clubhaus.

Bei der Verabschiedung von Elisabeth Lorentz durch den 
Vorsitzenden Edgar Janßen gab es „Stehenden Applaus“ der Mitglieder.



Gerade jetzt: beruflich  
neue Chance nutzen!

Die aktuelle Situation hat viele Branchen 
kalt erwischt. Wenig Hoffnung auf baldige 
Besserung. Unsere Dienstleistung jedoch 
ist gefragter denn je. Vermögensberater, 
ein Beruf mit Zukunft. Auch für Sie?

Früher an Später denken.

 Als Vermögensberater (m/w/d)
bewerben bei

  Regionaldirektion
  Valerij Eswein

  Gerhardstr. 67
  31241 Ilsede
  www.gerade-jetzt.com/valerij.eswein 
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Vereinsleben

In der Multihalle im thüringischen 
Meiningen stellten sich mehr als 
100 Tänzerinnen und Tänzer aus 
dem ganzen Bundesgebiet dem 
Wettbewerb in verschiedenen 
Altersklassen und Kategorien. 
Die Wettbewerbe liefen an drei 
Tagen am Wochenende. Gleich 
in mehreren Wettbewerben prä-
sentierten sich unsere Tanztrai-
ner Susanna und Carsten Bolle 
sehr erfolgreich. Am Samstag-
abend erreichten Susanna und 
Carsten im Team-Wettbewerb 
Duo den ersten Platz und den 
deutschen Meistertitel. Danach 
bot die Mottoparty „Golden 20‘s“ 
ein Showprogramm und ausrei-
chend Gelegenheit zum Tanzen.

Bei den Linedance Classic Wett-
kämpfen müssen die Teilnehmer 

in vier Tänzen feste, vorgeschrie-
bene Choreografien zeigen. Da-
bei wird nicht nur die Tanztech-
nik und Musikalität bewertet, 
sondern auch die jeweils indivi-
duelle Körpersprache und Aus-
strahlung. 

Susanna Bolle ließ im Line Classic 
Novice Silver beinahe alle Kon-
kurrentinnen hinter sich. Sie be-
legte  den 2. Platz in der Gesamt-
wertung und holte sich damit 
die Vizemeisterschaft. Carsten 
Bolle holte sich Line Classic No-
vice Silver verdient den 1. Platz 
in der Gesamtwertung. Dies be-
deutet Erfolg auf wortwörtlich 
ganzer Linie, da vier Tänze in 
verschiedenen Stilrichtungen zu 
absolvieren sind. 

Mit zwei deutschen Meistertiteln 
und einer Vizemeisterschaft ge-
hören Carsten und Susanna zu 
den erfolgreichsten Linedancern 
2021.

Neben Standard- und Latein-
tanz am Dienstag bietet VT Uni-
on Groß Ilsede als Workshop 
auch Line Dance an. Die ersten 
Workshop Termine für Anfän-
ger waren Freitag, der 19.11.21 
und Freitag, der 03.12.21 jeweils 
um 18:00 Uhr – 19:30 Uhr in der 
Spiegelhalle des Gymnasiums. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

Tanztrainer der VT Union sind Deutsche Meister im Linedance 
2021

Deutschlands beste Country- und Westerntänzer/innen trafen 
sich in Meiningen
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Ille Schwark feierte ihren 75. 
Geburtstag
Ille ohne VT Union: sie würde 
sich wahrscheinlich langweilen
VT Union ohne Ille: nicht vor-
stellbar
Unsere Ille ist ein Vereinsmensch 
durch und durch. In den An-
fangszeiten ihrer Vereinskarriere 
engagierte sie sich im Kinder- 
und Jugendturnen, bevor sie in 
den Vorstand der VT Groß Ilsede 
eintrat. Hier bekleidete sie 16 
Jahre lang das Amt der Presse-
wartin, bevor sie 1985 zur stellv. 
Vereinsvorsitzenden „aufstieg“ 

und diese Position bis 2001 inne-
hatte.
Doch auch danach blieb uns Ille 
erhalten. Sie trat in den Ehren-
rat des Vereins ein und kümmert 
sich bis heute liebevoll vorwie-
gend um unsere älteren Vereins-
mitglieder.
Am 23. Juni 2021 konnte Ille ih-
ren 75. Geburtstag feiern. Klar, 
dass zu den Gratulanten viele 
Vereinsmitglieder gehörten.
Wir hoffen, dass uns Ille noch vie-
le Jahre mit Rat und Tat zur Sei-
te steht und wünschen ihr noch 
viele gesunde Jahre.

Wir gratulieren

Lutz Bertram wurde 80 Jahre
Lutz Bertram ist und bleibt eine 
„Vereinslegende“ in Ilsede. 37 
Jahre lang gehörte Lutz dem Vor-
stand des SV Union und später 
dem fusionierten Verein VT Uni-
on an, davon hatte er 22 Jahre 
lang die Funktion des Vorsitzen-
den inne. Er hat die Ilseder Ver-
einslandschaft geprägt wir kaum 
ein anderer. Seine Verdienste 
an dieser Stelle aufzuzählen, 
würde den Rahmen sprengen. 

Verbunden mit seinem Namen 
wird bleiben der Bau des Clubhau-
ses in den 80er und 90er Jahren.

Am 01.07.2021 wurde unser Lutz 
80 Jahre alt, was aber natürlich 
nicht bedeutet, dass er sich auf 
sein „Altenteil“ zurückgezogen 
hat. Noch immer fragen wir ihn 
gerne um Rat und er ist uns immer 
eine große Hilfe.

Wir freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Jahre mit unserem 
Lutz.

Vereinsleben

Nicht vergessen!!!

Mitgliederversammlung
am Freitag, den 18.02.2022 um 19.00 Uhr 

in der Aula des Gymnasiums, Am Schulzentrum 35, 31241 Ilsede
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Nachruf
Elisabeth Lorentz verstorben
Im Rahmen unsere Mitgliederversammlung Ende 
Mai haben wir sie noch offiziell verabschiedet, nun 
ist unsere langjährige Clubhauswirtin, Elisabeth 
Lorentz, verstorben.
35 Jahre lang hat sie unser Clubhaus bewirtschaf-
tet und unser Vereinsleben bereichert.
Gingen anfangs vor allem noch Fußballer, Tennis-
spieler *innen und andere Vereinssportler *innen 
im Clubhaus regelmäßig ein und aus, so baute Eli-
sabeth Lorentz die Vereinsgaststätte im Laufe der 
Jahre zu einem Treffpunkt für alle Ilseder aus und 
verhalf so manchem zu einer unvergesslichen Fei-
er.
Obwohl sie gesundheitlich zeitweise sehr ange-
schlagen war, mochte sie nicht ans Aufhören den-
ken. Erst Corona zeigte ihr ihre Grenzen auf und so 
schloss sie zum Jahresende 2020 schweren Her-
zens den Gastronomiebetrieb.

Eine lange Ruhestandszeit war ihr nicht vergönnt. 
Am 27.06.2021 starb Elisabeth Lorentz für uns alle 
plötzlich und unerwartet im Alter von 74 Jahren.

Wir werden sie in dankbarer Erinnerung behalten.

Lars Wohlert verstorben
Als Tischtennisspieler kam er 1975 zum SV Union 
und übernahm später dort auch die Abteilungslei-
tung.

Von 1996 bis 2012 arbeitete er engagiert als stellv. 
Vorsitzender im Vorstand des SV Union und später 
im fusionierten Verein VT Union mit.

Lars Wohlert drängte sich nie in den Vordergrund, 
hat aber durch seine ruhige und sachliche Vor-
standsarbeit maßgeblich zur Entwicklung unseres 
Vereins beigetragen.

Am 13. Juli 2021 starb Lars Wohlert durch einen 
tragischen Verkehrsunfall.

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Groß
IlsedeUnionVT

FunktionstrainingRehabilitationssport Prävention

Wassergymnastik

Gesundheitssport

Rehabilitationssport
Zu folgenden Krankheitsbildern bieten wir 
Maßnahmen an:

Orthopädische Erkrankungen

• Gelenkschäden
• Morbus Bechterew
• Osteoporose
• Wirbelsäulen- und Haltungsschäden

Erkrankungen Neurologie

• Demenz
• Multiple Sklerose
• Parkinson
• Schlaganfall

Erkrankungen Innere Medizin

• Atemwegserkrankungen
• Diabetes mellitus
• Asthma / Allergien
• Herz-Kreislauf-Erkrankungen

(weitere Krankheitsbilder auf Anfrage)

Psychische Erkrankungen

Funktionstraining
Zu folgenden Krankheitsbildern bieten wir 
Maßnahmen an:

Orthopädische Erkrankungen

• Gelenkschäden
• Morbus Bechterew
• Osteoporose
• Wirbelsäulen- und Haltungsschäden

Ihr Weg zum
Gesundheitssport bei 

VT Union:
1. Sie gehen zum Arzt Ihres Vertrauens 

/ Hausarzt

2. Ihr Arzt verordnet Ihnen Rehasport / 
Funktionstraining

3. Ihre Krankenkasse genehmigt die 
Verordnung 
(gesetzl. Krankenkasse, 
private Krankenversicherungen, 
gesetzl. Rentenversicherung)

4. Sie können mit Rehasport / Funk-
tionstraining bei VT Union Groß 
Ilsede starten.

Dauer einer möglichen Verordnung
(je nach Leistungsträger und Indikation)

6 - 36 Monate
Training pro Woche: bis zu 2 mal

Wir bewegen Ilsede

Kontakt:
VT Union Groß Ilsede e.V.

Sportreferent Michael Rekel
Schulstraße 38

31241 Ilsede
Telefon: 05172 / 412 77 22

Email: gesundheitssport@vtunion.de
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Abteilung Namen

Aerobic Diana Schwahn

Badminton Hadrian Miehe

Cheerleading Leonora Hajdari, Alexi Leni Jekel, Paiman Koro Sulaiman

Fußball

Joshua Ahrens, Timo Bahe, Connor Beinling, Lea Beinling, Hussein Darweesh, 
Shujaa Darweesh, Enno Ebeling, Milan Gunay, Artiom Hapatuc, Evan Hassan, 
Agid Kaciran, Islam Kador Osman, Aran Khairi Ismael, Majeed Khairi Ismael, 

Jonas Löffler, Pablo Nevado Navarro, Marlon Oelke, Norman Oelke, Emma Opitz, 
Paul Opitz, Bastian Rühle, Youness Safine, Benjamin Walocha

Gesundheitssport

Hans-Hermann Ahrens, Ilona Ahrens, Veronika Biely, Ellen Burgdorf, 
Tanja Durham, Carena Giesemann, Barbara Goldmann, Hans-Ludwig Grobe,  

Adla Güli, Tozo Handula, Christa Heidrich, Marita Heinecke, Wilma Heßler, 
Nicole Knackstedt, Isabella Kowalke, Monika Lorenz, Torsten Platter, 

Hans-Dieter Polomski, Jürgen Rhode, Marion Rühmann, Jutta Sachweh, 
Anke Scholz, Cornelia Thirion, Hans-Dieter Thirion, 

Angelika Wallisch,Sabrina Wittke, Sylvia Zahmel

Gymnastik Katrin Wietstock, Katrin Bodenstein

Kindersport

Lilli Zoe Bergerhoff, Mila Bonnecke, Mailia Bußmann, Eva Sophie Heinrich, 
Sascha-Sebastian Giesemann, Pia Herfort, Lias Hermann, Lenny Joschwiak, 

Lavin Kaciran, Sofie Ledel, Liara Lippe, Tizian Liux, Marlon Mercan, 
Finlay Ottenberg, Liam Ottenberg, Liam Pelikowsky, Tjaden Scholz, 

Leonie Schwerin, Milan Wallisch

Kraftsport Michael Wallisch

Leichtathletik Ida Marie Dittmer, Adelina Hapatuc, Gaia Möhring, 
Max Alexander Schulz, Lena Strube

Parcour Miruna Cascaval, Phil Demmer, Lilli Kociok, Mailo Koster

Passiv

Rugby Ruben Köhler, Lukas Ott

Schwimmen Mahbuba Güli, Marcella Mensing, Marlies Warthmann

Tanzsport Rainer Webersinn, Regine Webersinn

Tennis Sabine Nordmeyer

Volleyball

Jonas Anskat, Martin Belger, Gülben Carpin, Hauke Fröhling, Meghan Hiltner, 
Rabea Kindler, Lucas Liesecke, Lena Lindemann, Noel Pörschke, 

Raphael Reinsch, Jonas Reupke, Tiana Laura Schiewe, Lana Scholz, 
Kevin Liam Schrader, Finn Ole Thomas, Melvin Zech

Die Neuen im Verein

Willkommen in der VT Union Groß Ilsede
und viel Spaß und Erfolg bei den sportlichen Aktivitäten

Die Neuen im Verein





VT Union Groß Ilsede e.V.  
Geschäftsstelle:    
Aktivcenter, Schulstr. 38, 31241 Ilsede, Tel. 05172-4127722 

Aufnahmeerklärung 

Ich bitte um Aufnahme in die VT Union Groß Ilsede e.V. als: 

O aktives Mitglied   O passives Mitglied  

in der Abteilung / den Abteilungen bzw. Übungsgruppe

________________________________________________________

Name:___________________________ Vorname:__________________________________

Geburtsdatum: ____________________ Straße:____________________________________ 

PLZ, Ort:_________________________  Telefon: __________________________________

E-Mail:___________________________________ 

Die jeweils gültige Beitragsordnung erkenne ich an (zu finden unter www.vtunion.de)

___________________________________________________________________________
Ort, Datum     Unterschrift  Bei Minderjährigen: Unterschrift Erziehungsberechtigte 

Sepa-Lastschriftmandat: 

Hiermit ermächtige ich / ermächtigen wir die VT Union Groß Ilsede e. V., den von mir / uns zu 
zahlenden Beitrag halbjährlich von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein / unser Kreditinstitut an, die von VT Union Groß Ilsede e.V. auf mein / 
unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen.  
Hinweis: Ich kann / wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.   

Sollten die fälligen Beiträge durch die Bank zurückgebucht werden, werde ich / 
werden wir die dadurch entstehen Kosten (Rücklastschriftgebühr) übernehmen.  

Bank/Sparkasse: ____________________________________

IBAN: DE _ _ |_ _ _ _ |_ _ _ _ |_ _ _ _ | _ _ _ _ |_ _ 

Kontoinhaber:____________________________Unterschrift:__________________________

Ihre IBAN finden Sie auf dem eigenen Kontoauszug. 
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VT Union Aktivcenter • Schulstraße 38 • 31241 Ilsede

VT Union AKTIVCENTER
Schulstraße 38

31241 Ilsede

Telefon:  05172 - 412 77 22
Internet: www.vtunion.de
E-mail: center@vtunion.de

Datum: 

Ihr Zeichen / Ihre Nachricht vom  Unser Zeichen / unsere Nachricht vom

Bankverbindungen:
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine (BIC NOLADE21HIK) Volksbank BraWo (BIC GENODEF1WOB) 
IBAN: DE23 2595  0130  0118  6345  75 IBAN: DE05  2699  1066  7439  0320  00

An
alle Vereinsmitglieder

Dezember 2021

Mitgliederversammlung am 18.02.2022

Liebe Vereinsmitglieder,

zu unserer nächsten Mitgliederversammlung laden wir recht herzlich ein (Stimmrecht ab 16 Jahre).

Diese findet statt
am Freitag, den 18.02.2022 um 19.00 Uhr 

in der Aula des Gymnasiums, Am Schulzentrum 35, 31241 Ilsede
Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes (Teil I) – Aussprache
3. Anerkennung sportlicher Leistungen
4. Referat zum Thema „Künftige Finanzierungsquellen für Vereine“ – Aussprache

Stefan Honrath, Leiter der Direktion Peine der Volksbank BraWo

Aktives Sporteln aller Anwesenden 

5. Ehrungen gemäß Ehrungsordnung
6. Bericht des Vorstandes (Teil II)

-   Jahresabschluss 2021 (Tischvorlage) - Aussprache
-   Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes - Beschlussfassung
-   Haushaltsplan 2022 (Tischvorlage) – Beschlussfassung

7. Wahlen:  a) Vorstand   b) Gesamtvorstand   c) Kassenprüfer   d) Ehrenrat
8. Anträge – Beschlussfassung
9. Verschiedenes

Anträge sind in schriftlicher Form bis zum 15.01.2022 an den Vorstand zu richten. Fristgerecht einge-
reichte Anträge können in der Geschäftsstelle des Vereins (Schulstraße 38, Groß Ilsede) eingesehen 
werden.
Bei Bedarf wird ein Fahrdienst mit unserem Vereinsbus eingerichtet. Wer die Mitgliederversammlung 
nicht zu Fuß erreichen kann und abgeholt werden möchte, sollte sich in der Geschäftsstelle unter 
Telefon 05172-4127722 melden.

Edgar Janßen (Vorsitzender)
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Weil’s um 
mehr als 
Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im Leben wirklich 
zählt. Für Sie, für die Region, für uns alle. Mehr auf 
sparkasse-hgp.de/mehralsgeld

Respekt

Teilhabe

Vielfalt

Verantwortung

Weitsicht

Vorsorge


